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ä 20 Pf - empfiehlt Chr . Bender ,1 laMllCllDlCl Dotzheimerstraße 22 . 11329

Ich erlaube mir hierdurch den Empsang einer großen Sendung

Brautkränze , Brautschleier , sowie Corsets

ö ®

S 'N

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genoffenschaft ,

1V FrieÄrichftratze 19 ,
273

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Feste Preise . _____
Garantie 1 Jahr .

wollene Wasnen - Unterröcke

99 leinene I > amen - Unterröclie

99
Kattun - Hamen - IJnterröcke

weisse Shlrting ; - I > ameii - IT nterröcke

(mit und ohne Stickerei von Mark 1 . 59 an )
empfiehlt in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen

S © S IM S S 0 vormals @JFe JHe ME ü y © 1 *
j

48 Eanggasse , am Kranzplatz .

11332
__________________

Marktstraße 13 .

Verschiedene Betten , Matratzen , Büchergestell zu

verlausen Karlstratze 7 , 1 © Hege hoch . 11297
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Geschiists - Vttlegllug .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich von heute an mein

Corsetten - Gesch & ft
von Spiegelgasse 3 nach

9 SpiegelgZrfse 9
(Badhaus zum Pariser Hof ) verlegt habe .

Meine geehrte Kundschaft bitte auch in diesem Lokale um
ihr ferneres Wohlwollen .

Durch reelle Bedienung werde ich mich bemühen , jeder Con -

currenz zu begegnen . Gleichzeitig empfehle ich mich im

Unfertigen nach Maßnehmen , sowie fertige
Corsetts . Hochachtungsvoll

9846 5 . Moli ; geb . Schroth .

Ich habe eine große Auswahl sehr schöne Panzerdrrll -

Corsetten mit und ohne Gurtansatz mit ächtem Fischbein zu

sehr billigen Preisen , sowie Fischbein und Mechanik in

allen Breiten vorräthig . Confirmanden - Corsetts in großer

Auswahl . G . B . Engel , vorm . J . Schroth ,

8181 Corsettengeschäft , Spiegelgasse 6 .

W . Enders , |
Brauerei zur Stadt Frankfurt .

M Wiesbaden , den 17 . April 1880 . 11295

Leinene Herren - Kragen
“ tib Manschetten , Schlipse und Cravatten , seidene Tücher
das Neueste empfiehlt billigst

____________
F . Eehpiann , Goldgasse 4 .

Rath ? sche Milchkur - Anstalt
,

15 Moritzstratze 15 ,
eontrolirt und empfohlen durch den hiesigen ärztliche »

herein . Trockenfütterung zur Erzielung einer für
Eder und Kranke geeigneten Milch .

KSwarme Mich wird Morgens von 6 - 8 und Abends von 5 - 7 ' / - Uhr
bon 1 o -? e bDn .20 Pf - per ' /2 Liter verabreicht und zum gleichen Preise

al< verschlossenen Flaschen in ' s Haus geliefert ; bei kleinerm-uuanta ' s werden 5 Pf . extra berechnet .

und ^Eungen und Niederlage bei F . Bellosa , Taunusstraße ,
^ Teter Enders , Michelsberg . 14055
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Kirchhofsgasse 5 in Wiesbaden .

i

Irr Eltville ist ein schönes , großes Haus , vis - ä - vis bet
Bahn , großer Hof , schöner Garten mit Gartenhäuschen , Stal¬
lung , Kutscherzimmer , Eiskeller rc . , sowohl als Herrschasts -
wie Geschäftshaus , vorzüglich für eine Weinhaudlung passend,
wegzugshalber preiswürdig zu verkaufen oder zu verwiche »
durch J . Imand , Weilstraße Z . 83

Zöpfe und Locken von ausgefallenen Haaren und alle
anderen Haararbeite » , sowie das Färben derselben wird
gut und billig besorgt bei

Lisette Schuchardt , Friseurin ,
Karl st raße 5 , Parterre rechts .

Am vorigen Samstag wurde im Nerothal eine Koralle »
kette verloren . Man bittet um Abgabe gegen Belohn «
Adolphstraße 1 , 2 Treppen hoch .

' ‘
11298

Am Donnerstag Abend wurde in der Nähe des CurhauseS
eine goldene Breche mit Haar verloren . Der Wiedei -
bringer erhält eine Belohnung in der „ Villa Helene

"
, © arten ,

straße 12 . 11328

Personen , die sich anbieten :
Eine Köchin sucht sofort Aushilfstelle . Näheres Albrecht -

straße 25 , Hinterhaus . 11360
Eine tücht . Büglerin sucht Beschäftig . N . Saalgasse 18 . 11327
Em ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen

oder als Mädchen allein . Näheres Moritzstraße No . 40 im
ersten Stock .

"
H326

.
Ein ordentliches Mädchen , das gut kochen kann und alle

Hausarbeiten gründlich versteht , sucht zum 1 . Mai eine Stelle -
Näheres Adelhaidstraße 16 , Bel - Etage . 11299

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht
auch im Kochen etwas bewandert ist , lucht Stells als Mädchen
allem oder als Hausmädchen . Näheres Michelsberq 9a im
dritten Stock .

'
11313

Stelle sucht : Ein tüchtiges Mädchen aus guter Familie ,
welches schon in Spezerei - , Fleischer - und Seifengeschäst thätiß ,
sert 1 ^ ahre als Weitzzeugmädchen in einem Hotel , sucht Stelle
rn letzterer Brauche oder in einem Laden durch

re . m t
Bitter , Webergasse 15 . iM «

Ent Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie Haus -
arbert übernimmt , sucht sofort eine Stelle . Näheres WalraV -

straße 7 , Hinterhaus , Dachlogis . 11309
Em anständiges , zuverlässiges Mädchen , welches Küchen - uhd

Hausarbeit versteht , sucht Stelle zu einer kinderlosen Familie -
arn liebsten bei älteren Leuten . N . Schwalbacherstr . 34 , P . 11814

Elu junges Mädchen sucht in einem Hotel , hier oder aus -

warts , eine Stelle als Bügelmädchen . Näheres Louisenstratz
No . 37 tm 1 . Stock . 11293

Ein Mädchen vom Lande sucht eine Stelle zu Kindern odck
als Hausmädchen . Näheres zu erfragen Schwalbacherstraße

"

im Hinterhaus .
' '

Als die zarteste und reinste aller Seifen ( frei
von jeder Schärfe ) , welche die Haut geschmeidig und
weiss macht , empfehle

Lohse ’
s Lilienmilch - Seife ,

an Feinheit alle anderen Seifen übertreffend , von
Gustav Lohse , Parfümeur , Berlin ,

Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin - Königin .
Zu haben in Wiesbaden bei Hofcoiffeur W .

Böhrig , sowie in allen renommirten Parfümerien
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Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelsberg 28 , gemacht werden . 263

'
Will 7 eine Stelle sucht , eine solche
M/M / MM Md vergeben hat , ein Grund -

W W stück zu verkaufen wünscht , ein

solches zu kaufen beabsichtigt ,
eine Wirth schuft , Oeeonomiegut rc . zu pachten
sucht , eine Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,
überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich
friPTirrtltitthStailff an das Central - Annoneen -
IlUUUUlUvlIvIl Bureau der deutschen und aus¬
ländischen Zeitungen

von

gAt geKährteK Schlachtpferdsn .

V . Mirselaler
? Pferdemetzger ,

10062 Mainz , Augnstinergäßchen « .

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Matsimtniet :
richt gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 11306

Ein auch zwei Kinder werden in billige und gute
Pflege gesucht . Näheres Expedition . HM

Dem August H . . . . gratuliren recht herzlich zu seinem
heutigen Wiegenfeste Die Atzelbernarde :
11356 K . J . K .

A Ylfl iiPTi Kunstgegenstande werd -n2 ^ . 11 Ijiy Ul L <1 shull
M den höchsten Preisen LngekM

171 Ä . Ness , König ! . HMeferüM , alte Colonnade 44 ,

Kleiderfchrank , Ithür . , neu , geschweift , für 20 Mk ., Bett
stellen , neu , für 16 Mk . zu verk . bei Schr . Wolf , Römerbergl .

Ein großer , eleganter Kinderwagen , fast noch neu . Iss^
verkaufen Taunusftraße 17 . UM

Äiiw ausgeMt , zu verkaufen . Näheres ^
( j . Meier , Dachdecker . 113A

Empfehlung . Anfertigen von Herrn - und Knaben -
Anzügen , sowie Reparaturen und Wenden zu billigen Preisen
bei Steuernagei , 87 Schwalbacherstraße 87 . 12015

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk n . dgl .
zu den höchsten Preisen Michelsberg 7 , Ecke des @ emdnbe »
badaäßchens .

______ _____ gug

Em neuer Hühnerftall ,
3 Meter im Quadrat , ist zu verkaufen . Näheres Leber «
berg 7 , 1 . Etage . 11305

Eine Grube guter Dung ist zu Verkäufen Schwal¬
bacherstraße

' 49 .
______ ] 1354 .

Gin gut erh . Notenpult gesucht Walramstr . 25 , Hh . D358

Ponywagen billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 11200

gearbeitete Seegras -Matratzen und gest . Strohsäcke ,
sowie Kanape ' s s. billig zu verk . Adelhaidstraße 23 , Dachl . 5636

Täglich frischer Spargel Leberberg 10 , Garten rechts . 11343
Ausländische Vögel Abreise halber zu verk . N . Exp . 11364
Ein Stamm Hühner ( Hamburger Silberlack ) zu ver¬

kaufen Markt 10 . 1135g
Ein tzochtr . Äind zu verkaufen in Rambäch No . 30 . 11357
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Personen , die gesucht werde « :
Marktberichte .

Geübte Kleidermacherin gesucht Michelsberg 6 . „
11365

. Mädchen für Kleidermachen gesucht . Näheres
« eine Burgstraße 4 . ,

W
Ein unabhängiges Monatmädchen sogleich gesucht Friednch -

maße 5b , Parterre . 11348

I ° ub - r ° - M - dchm wird - Er L ° » d geW .

Zäheres Frankenstraße 1 , 3 Stiegen hoch rechts . 11312 öeuie o
ein geringer war . Zu notiren ist : 100 Kilo Weizen

Ein anständiges Mädchen , weiches kochen und alle Haus -
M . 50 Pf . bis 24 M . 50 Pf . 100 Kilo Korn GkHer ) 19 Mk .

arbeiten verrichten kann , wird sogleich gesucht Bahnhofstraße 12 i 50 Pf . bis 20 Mk . 50Pf . 100 Kilo Gerste 19 M . brs 19 Mk . 5 Pf .

im Laden . 11323 I Petersburger Korn 19 Mk . 50 Pf .

Gesuche :

Gesucht pro 1 . Juli in gesunder Lage eine Wohnung von

5 — 6 großen Zimmern , 2 Dachstuben nebst Zubehör . Ges .

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 20 an die Expedition

d . Bl . erbeten . n , o
11242

Eine kleine Wohnung mit Lagerraum m frequenter Lage zu

miethen gesucht . Näh . Exped . 112U4

Zwei ruhige Leute (pens . Beamter ) suchen pro 1 . Jun

Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör . Offerten nut Angabe

des Preises und der Etage unter k . H . 50 an die Expedition

d . Bl . erbeten .
11316

Angebote :

"
^ tellenfttcheu : Perfekte , angehende Kammeriungfern ,

und französische Bonnen , fembürgerliche Köchinnen ,

Edckeu , die kochen können als allein , feinere Stuben - und

uMche Hausmädchen , sowie tüchtige , starke Mädchen zu aller

« Seit willig , durch Sitter , Webergasse 15 . 11366

zu jeder Arbeit williges Mädchen sucyt Stelle . Nah .

sl Dotzheimerstraße 5 . J43 ®1

Ein reinliches , braves Mädchen vom Lande sucht Stelle .

Meres Hochstätte 4 . . .
11342

Köchin , eine ganz perfekte fucht Stelle m emem Hotel oder

Restaurant hier oder auswärts d . Sitter , Weberg . 15 . 11366

Ein Mädchen , im Nähen , Bügeln und Frisiren be¬

wandert , sucht Stelle . Näh . Hochstätte 4 . 11341

Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen , -------- . _

sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näheres i scheue wolle « sich melden tu der Wasserheilanstalt

Mor
'
ihstraße 9 , Mittelbau , eine Stiege hoch . H340 I Dietenmuhle . 11346

Eine tüchtige , gesetzte Person , die 9 Jahre m einer Stelle r Em Schlosserlehrling gesucht von
094

mr die ganze Haushaltung und Pflege der Kinder versteht , j H - König Goldgasse 8 . 11294

Stelle als Haushälterin bei einem Herrn oder zur Pflege | ( Fortsetzung tu der -Lerlage .i

einer leidenden Dame . Näheres große Bnrgftraße 1 ® , ।

3 Treppen hoch . 11370 ।

Em reinliches Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , |
Mt auf gleich Stelle als Hausmädchen oder für allein . Näh . |
Hochstätte 2 , Parterre . 11352 ।

Eine gesetzte Köchin sucht Stelle in einem ruhigen Haus « |
Mte . Näheres im Paulinenstift . 11335 |

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

milchtet , sucht Stelle . Näh . Hochstätte 4 , Parterre . 11341 °

Ein anständiges Mädchen , welches im Kleidermachen , Weiß - ।
Manähen und Ausbessern erfahren ist und die häuslichen t

Arbeiten gründlich versteht , sucht bei einer alleinstehenden Dame I

ober Wittwe unter bescheidenen Ansprüchen Stellung . Offerten |

unter F . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 11321 |
Eine junge , kräftige Wittwe vom Lande sucht bei einer i

tüchtigen Herrschaft Stelle . Näh . Moritzstraße 14 , Hth . 11322 I

Em gesetztes , israelitisches Mädchen aus besserer Famcke ,
das die

'
feine und bürgerliche Küche , sowie das ganze Haus - 1

wesen zu leiten versteht , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau , |

zu größeren Kindern oder bei einer einzelnen Dame durch |
Birek . große Burgstraße 10 . ^

11370 |
Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle als Haus - oder Kuchen « i

Mädchen . Näh . Wellritzstraße 30 im Hinterhaus . 11351

Ein anständiges Mädchen , welches kochen und serviren kann , j

auch Liebe zu Kindern hat und gute Zeugnisse besitzt , sucht sofort i

Stelle zur Stütze der Hausfrau oder Aehnliches . N . Exp . 11347

Ein ordentliches , anständiges Mädchen sucht Stelle zum j
1. Mai als Mädchen allein oder Hausmädchen . Näheres zu

erfragen Walramstraße 13 , 3 . Stock . ,
11367

von auswärts , welcher 6 Jahre m seiner

Stelle , diese am 1 . Mai verläßt und gut

empfohlen wird , sucht Stelle d . Ritter , Webergasse 15 . 11366

! Ein tüchtiger Hausbursche mit guten Zeugnissen sucht Stelle

m einem Hotel ob . Geschäft d . Birek , gr . Burgstraße 10 . 11369

MT Ein junger , militärfreier Mann , welcher
serviren kann , sucht Beschäftigung , gleichviel welcher

Branche . Näh . Expedition . . . n
U350

Ein gewandter Herrschaftsdiener mit langjährigen Zeugnissen
sucht Stelle durch Birek , große Burgstraße 10 . 11369

Adlerstraße 36 im 2 . Stock ist eine Wohnung von 2 Zim¬

mern und Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli zu denn . 11307

Q ein hübsches Zimmer und Cabmet m

erster Etage möblirt zu verm . 11300

Neuqasfe 8 ist ein gut möblirtes Zimmer billig zu

vermiethen . Näh . daselbst 3 Stiegen hoch . 11804

Sonnenbergerftratze 10 ,

neben dem Curhause gelegen , ist eine herrschaftlich möblirte

Wohnung von Änfang Mai an anderweitig zu verm . 11355

Eine fr . Parterre - Wohnung von 3 Zimmern und Küche im

Glasabschluß nebst Zubehör ist zum 1 . Juli zu vermiethen

Näheres in der Expedition d . Bl . u,fyb
I Mehrere möblirte Zimmer in erster Etage und ein hoher

liegendes zu den billigsten Preisen sofort zu vermiethen

I Ein
°

möbllrte ? Zimmer zu vermiethen bei E . V . Urbas ,

Schwalbacherstraße 11 . r . ,
" ‘ u

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

Friedrichstraße 25 , Bel - Etage . . ~
1134 ^ e

Eist anständiges Mädchen erhält Kost und Logis kleine Schwas
bacherstraße 4 , 2 Treppen hoch rechts . 11324

( Forschung in der Beilage .)

Ein braves Mädchen wird gesucht Steingasse 35 . .
11339

Eine durchaus zuverlässige , gesunde Wärterin , welche die

vollständige Pflege zweier Kinder von 1 und 2 Jahren über¬

nehmen und mindestens zwei Jahre nach Rußland reisen mich ,

wird gegen guten Lohn gesucht . Nur solche Personen , welche

sich genügend über ihre Moralität und Vergangenheit auswelsen

können , wollen sich sofort melden Rheinbahnstr . 5,1 . Ilo37

Gesucht : 1 englische und 1 französische Bonne , Herrschaft « -

und feinbürgerliche Köchinnen , 1 Kellnerin , tüchtige Mädchen

für allein , sowie 1 junger Hausbursche , der serviren kann ,

durch Birek , große Burgstraße 10 . 11370

Verlangt ein gewandter Herrn -

diener , qni parle frangaise , für
eine « kranken Herrn . Mit guten Zeugnissen Ber -

; wollen sich melden in der Wasserheilanstalt
ttmiihle . H346

Wiesbaden 16 April . ( Vieh markt .) Im hiesigen Viehhofe waren
, 0 cÄs" auiaewieben Preis per 100 Kilogramm : 1 . Qual . 138 Mk .

72 Pf W 137 M14 Psi . 2 . Qual . 126 Mk . 86 Pf . bis 130 Mk . 28 Pf .

Das Geschäft war mittelmäßig .

Mainz , 16 . April . (Fruchtmarkt .) Aus Anlaß weiteren PrerS -
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zu den billigsten Preisen . 9231 11331 Chr . Bender , Dotzheimerstraße 22 .

Per Pfund .
Pf .

2 «

10093 J . C . Biirgener .

II . Qnalität Weissbrod etängafte ^ . S

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 6620

JL . Keitz , Tapezirer ,

rr
H

24
22
20
20
19
18
16
20
19

Frisch
271

Guten , reinschmeckenden Kaffee
von 1 Mark an empfiehlt

. . 17

. . 10

. . 7

Pfand - Leih - Anstalt
24 Grabenstraße 24 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,

Riesenerbsen , grüne , geschälte
Bohnen , weiße , große . .

„ „ kleine . .
Wicken . . l . . . .
Hühnerfutter . . . . .

Carl Acker .
Ferd . Alexi .
0 . Baeppler .
A . Cratz .
Erl . 51 . Eisele .
j : Flohr .
C . M . Foreit .
P . Freihen , Ecke der

Rheinstr . u . Kirchg .
J . Gottschalk .
W . Jung .
J . C . Keiper .

Patent - Sprmgfeder - Rahmeii.

Diese patentirten Bettrahmen sind das Best
und Billigste , was bisher geschaffen , um die gewöhnliche"

Springfederrahmen zu ersetzen . Dieselben sind sehr efofw

z und dauerhaft , lassen sich leicht transportiren und übertreffe "

an Reinlichkeit alle anderen , indem sie sich auseinander wW ?
? lassen . Die Bettrahmen sind anzusehen und liefert unter Garanin

Ä Stollwerck
'

sche empfehlen in

Magazin : Hellmundstraße 13a
, HinterhM

Prima BLulsenfruchte s

Fr .

Metzgergasse 31 .
Cisschränke bester Construction mit
Schlackenwollefüllung stets vorräthig . An¬
fertigung derselben nach Angabe . Hans -
Haltungs - Artikel in bekannt guter

Qualität zu billigsten Preisen . 9689

Krauken - Wagen,
"

J . H . Lewandowski .
A . H . Linnenkohl .
Georg Hades .
W . Müller , Bleich¬

strasse 8 und 10 .
Ph . Keuscher .
E . Rücker , Conditor .
A . Schirmer .
Fr . Strasburger .
F . Urban & Cie .
H . J . Viehöver .
J . W . Weber . 205

Hülsenfrüchte bei Abnahme von 5 Pfd . per Pfd .
billiger . — Wiederverkäufer Engros - Preise .

ED . ROSENER
,

Coiffeur — Parfumeur ,
5 Kranzplatz 5 ,

empfiehlt äusser allen Sorten Bade - , Toilette - , Augen -
und Kinder - Schwämmen

Sitzbad - Schwämme

Ttetemes -

Ausflug auf den Kellerskopf
Sonntag de » 18 . April

in Gemeinschaft mit den Frankfurter Genossen .

Abmarsch : Sonntag den 18 . April Früh 7 Uhr vom
Musikzelte im Curgarteu aus nach Naurod . Frühstück daselbst .

Eintreffen in Wiesbaden gegen 3 Uhr Nachmittags . —
Bendez - vous im „ Sprudel "

.
Zahlreiche Betheiligung erwünscht .

144 Der Vorstand .

in sehr gutem Zustande , ist billigst zu verkaufen . Näheres
Aüerheiligenstraste 20 in Frankfurt a » M . 323 , 9414

Rem FWHO
Ecke de « Gsld - & MetzgergO

: Sehr frische und billige Schellfische1C '

F . C . Bench , Hoflieferant ^ .

__________ __ Kirchgasse 30 .

Frankfurter Pferdeloose ä 31
, \ Fussbodenlack & Firniss

S ®
** Ziehung nächsten Mittwoch Abend , : empfiehlt A . Brunnenwasser , Webergasse «A

in Ed » Rodrian 8 Hosbuchhdl . , LllNggafse 27 . 315 ? 11368 neben Herrn Hoflieferant Eich horll .

Heller - Linsen
Große „
Mittel „
Victoria - Erbsen , geschälte . . .

„ n „ gespalten
„ „ ungeschälte I .

__ n n „ II .Osterwas ^ er .

Dieses vorzügliche

Schönheitsmittel
macht die Haut sammetweich und zart und beseitigt alle
Unreinigkeiten des Teints . — Auszug aus dem Gutachten des
Herrn Dr . med . Schultz in Kreuznach , Specialisten für
Hautkrankheiten : „ Das Osterwasser enthält nicht nur nichts
Schädliches , sondern seine Zusammensetzung ist eine derartige ,
daß es zweifellos wohlthätig auf die Haut wirken muß und
daß es weitaus das beste Schönheitsmittel ist "

.
Preis pro Flasche 2 Mark .

Schlimpert & C ° « Leipzig .

Zu haben bei den meisten Parfümeurs und Coiffeurs ; in
Wiesbaden bei Ed . Bosener , Kranzplatz 5 . 3478

< powr MMA - rss .

Louise Holtmann , Wiesbaden , Sehwalbacherstrasse 32 .
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* ±UL
^ Schwärxe , spanische Spitan - Flehus , Eeharps ™ d Barben ,

weisse , spanische Spitzen - Piehus , Eeharp » « » a Barben , « ™ - -

creme Spitaen - Fichus , Schärpe und Warben

empfiehlt zu aussergewöhnlich billigem Preisen

8 . Smss » vormals A . S .

48 Banggasse , am Kranzplatz .

| L
. 8chellenherz * N - Kuchdruckerei

Langgasse 27 Wiesbaden Langgasse 27

Buchdruck — Lithographie — Buntdruck

Anfertigung aller amtlichen ,
kaufmännischen und gewerblichen Formulare .

Elegante , correcte Ausführung in möglichst kürzester Zeit .

Reiche Auswahl von Mustern .

befindet sich seit 2 . April Kirchgasse H .4L

(gegenüber dem neuen Nonnenhof ) .

Sämmtliche

g Schulbücher ig
sind in dauerhaften Einbänden vorräthig . 9983

Hunyadi Janas Bitter - Wasser , ganze Fl . 75 Pf ,

Kissinger Bakoczy „ „ 7 ° „
natürliches Selters - Wasser . . Krug 40 „

$ Grohe Auswahl

X sämmtlicher SchMcdürsuisse I
in bester Qualität H .

H bei S . Sclieilenberg -
» <

:
10985 4 Goldgasse 4 . D

empfiehlt die Droguenhandlung von

J . H . Dahlem ,

11325  16 Miehelsberg 16 .

Junge Gänse , srnnzös . Poularden ,

prima Waare , und alle Arten

russisches Geflügel bei

U3O8 Mäfner , Markt 12 .

1 Qualität per Pfundes Pfg .

. \ W stets zu haben Ecke der Schul - und

Neugasse bei Fr . Malkomesius . 11338

Frankfurter Pferdeioese ä 1 . 8
,

flM | WO
*"

Ziehung in 6 Tagen ,

\ \ IV bei Heinrich Beininger , Schulgasse 4 . iii &o

Herren - Hemden
in bekannt solider Qualität und vorzüglichem Schnitt in

frischer Zusendung zu billigen , festen Preisen bei

147  F . Lehmann , Goldgasse 4 .

HeiTii - lleiiKlen :

Shirting - Memden von 1 Mk . 40 Pfg . anfangend ,

leinene Hemden von 2 Mk . anfangend ,
Oberhemden , fein gewaschen , mit dreifach glatter Brust ,

von 2 Mk . 75 Pfg . anfangend , 11163

Dameffl - Hemden von 1 Mk 40 . Pfg . anfangend ,

Knaben - Memcleiöi von 85 Pfg . „

Mädelien - Hemden von 60 Pfg . „

Kiiider - Hemdelieii von 25 Pfg . „

empfiehlt JP » ÄPe & UCe &Her , Marktstrasse 24 .
"

Wüt
'

erhaltene Möbel Verzugs halber billig zu ver¬

kaufen , als : 1 Rips - Sopha , zum Schlafen em gerichtet , 1 lackcrte

Bettstelle mit Sprungrahme und Matratze , 2 eiserne Bett¬

stellen mit Sprungrahmen , 2 Nachttischchen , mehrere Tische ,

1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , 1 Wasserbank , 1 Etagere mit

Schränkchen , 3 Waschtische , 6 Rohrstühle , 1 gepolsterter Sessel

mit zwei Tabourets , sowie sonstige Küchengerathe . Näheres

Elisabethenstratze 21 , 2 . Etage . n ^ 2

Petroleumherd ,

ein großer , vierlöcheriger , mit Kochgeschirr , billig

zu verkaufen Karlstraße 24 , I . 11318

KaMrenner ^ KMeehrenner ,

für 40 Pfund Rohkaffee zu brennen , in gutem Zustande , mit

zwei Kühlvorrichtungen , billig zu verkaufen . Näh . Exp . 11319

Prima Aepfel- Geiee und Aepfelkraut
empfiehlt Chr . Bender , Dotzheimerstraße 22 . 11330
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in Wiesbaden :
bei S ’eäler & <Se » ks ,

Langgasse 49 .

Altkathotiken -Ueretn . Nachmittags 2 Uhr : Beginn des Religions -Unterrichtes
für die jüngeren Schüler in der oberen Schule auf dem Schulberge

Durbans ;u Wiesbaden Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :
Reunion dansante .

Jeurrwehr . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft im „Saalbau Lendle "
Wiesbadener Kranken -Kerein . Abends 8 Uhr : Generalversammluna im

Gasthaus „zum Gutenberg "
, Nerostraße 24 .

Wiesbadener Turn -Eeseüschast . Abends Uhr : Hauptveriammluna im
Vereinslokale .

in Frankfurt a . M . :

gegenüber der y - « gegenüber der
Hauptpost , Hauptpest .

T « H e Ä - A K k e A d s x .. i
Kaiserliches TelegrapdmaMt , Rhsinstraßs 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens I

brs 9 Uhr Abends . -

Lscales und Provinzielles .
- - (Der Kaiser .) Aus verläßlicher Quelle hören wir , daß die

Ankunft Sr . Majestät des Kaisers am nächsten Dienstag bevorsteht .
= ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzung

vom 16 . ,April .) Das Schöffengericht Hierselbst sprach s. Z . einen Spe¬
diteur frer , welcher beschuldigt war , gegen die Regierungs -Verordnung ver¬
stoßen zu haben , wonach an öffentlichen Wegen aufgestellte Wagen eine
Stunde nach Sonnenuntergang beleuchtet fein müssen . Dieser gibt eine
bestimmte Stunde an , zu welcher er sein auf dem Mauritiusplatz stehendes
Fuhrwerk an dem in Betracht kommenden Tag mit einer brennenden Laterne
versehen war , während der die Anzeige erstattende Schutzmann die Zeit
nicht mehr genau zu bezeichnen im Stande ist . Die Berufung des Amts¬
anwalts gegen das fchöffengerichtliche Erkenntniß wird daher verworfen .— Arbeiter aus Niederwalluf war wegen Jagdvergehens von dem
Schöffengericht in Eltville zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden .
Er remonstrnte hiergegen ; fein Aufenthalt war aber bis jetzt nicht zu er¬
mitteln und fand seine öffentliche Vorladung durch Aushang am Gerichts¬
brett und m den Polizeiblättern statt . Der Gerichtshof be chließt die Be¬
rufung zuruckzuweisen . - Ein in Oestrich wohnender Händler und Com -
misstonar aus Baldumstein schoß eines Abends aus seinem Fenster mit
einem Feuergewehr und wurde deshalb in 3 Wochen Haft verfalliat Er
beantragt die Revision dieses Urtheils und behauptet , nicht er , sondern
ferne inzwischen verstorbene Frau habe geschossen , weil ihm vorher die
Fensterschechen emgeschlagen worden seien . Die Berufung wird zurück -

tiieicibe Preise wie bei den Zeitungs - Expeditionen
selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon noch ent¬

sprechende KabattbewiHiomsr . 423
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für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
befindet sich bei

Rudolf Sosse ,

Kö « ig ! iche Schauspiele .
Samstag , 17 . April . 83 . Vorstellung . (129 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale : Literaterr -Fehde .
Lustspiel in 1 Akt von R . K o h l r a u s ch. — Tanz .

Zum Erstenmale : Warum haben Sie das nicht gleich gesagt ?
Schwank in 1 Akt von Paul Perron . — Tanz .

Zum Erstenmale : Der Kopf auf dem Bilde .
Schwank in 1 Akt von Siegmund Schlesinger .

Anfang G >/ -, Ende gegen ® Uhr .

Morgen Sonntag : Lohengrin .
Lohengrin : Herr von Sigelli , vom Stadttheater in Köln , als Gast .

(Mittlere Preise . — Anfang « Uhr .)

o^ A
' /^ ^ ulfrequenz .) Die Zahl der in diesem Jahre in die höhen

Tochterschule aufgenommenen Schülerinnen hat sich gegen voriges Jahr
wesentlich verringert .

_ — (Städtisches .) Die Bevölkerung unserer Stadt ist in foit -
wahrender Zunahme begriffen , wenn letztere auch im Jahre 1879 nicht
gleichen Fortschritt hielt mit derjenigen im Jahre 1878 . Im vorletzten Jahre
betrug der Bevölkerungszuwachs 1629 und im Jahre 1879 921 Seelen

^ ' -̂ .P ^ ouenstandsaufnahme für die Steuerveranlagung zählte die
Stadt Wiesbaden im November 1879 47,344 Einwohner . Bezüglich de?
verhaltnißmaßig geringeren Zuwachses im vorigen Jahre ist zu constatiren
daß der Zuzug der höher besteuerten Bevölkerungsklasse gegen früher nicht
abgenommen hat . Mit Tod sind im Jahre 1879 abgeganqen 529 mann ’
uche und 489 weibliche , im Ganzen 1018 Personen . Hierzu kommen
61 Todtgeborene . Geboren wurden im Ganzen 1557 Kinder , davon 796
männliche und 761 weibliche .

= ( Pferdebahn .) Zu dem am 20 . d . Ms beginnenden Sommer -

Zchrdlenst der hiesigen Tramway ist vorgestern der erste Transport belgisches
Pferde hier eingetroffen und wir können constatiren , daß die Auswahl
•Äc' erJRtere ' welche der Ardenner -Race angehören , eine ganz vorzügliche
iss - Wird nun dieses schone Gespann mit den eleganten Wagen in Ber -
blndung gebracht , so läßt die Pferdebahn an Eleganz nichts fehlen , wie
überhaupt das ganze Unternehmen sich unseren hiesigen CureinrichtumM
würdig anreihen darf .

* (Polizeiliches .) Am 20 . d. M . tritt die neue Eintheilung [ W
d rei Polizeireviere in Kraft . Bon der Ecke der Md -

und Grabenstraße sind drei Linien angenommen , welche die Reviergren ./
bilden : 1) die Linie nach Osten zieht sich nördlich der Häfnergasse , kleine un
große . Burg -, Garten - und Bierstadterstraße , 2) die Linie nach Nordwel '

Mht . ßch westlich der Gold - , Kirchhofsgasse , Adlerstraß - bis zur Platte h >
3 ) die Lime nach Sudwesten zieht sich westlich der Grabenstraße , NeuM
nördlich der Friedrich -, Dotzheimer - bis zur Wörthstraße . Der nord A
zwischen den Lmien 1 und 2 liegende Stadttheil bildet das Pollz «'
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Gewebe -Ierem . Die Ausstellung von Lehrlings -Arbeiten im „ Saalbaus , (Personal - Nachricht .) Herr Gerichts -Assessor Berendes hiei-
Schirmer " ist von Vormittags 9 bis Abends 6 Uhr zur Besichtigung s selbst ist zum Staatsanwalt ernannt und als solcher an das Landgericht
geöffnet . i tn Thorn versetzt .. .........

m
* ( B estäti gung .) Der König hat die Wahl des bisherigen Recte «

Proteffors Dr . Carl Wilhelm Unverzagt zum Director der Real¬
schule zweiter Ordnung Hierselbst bestätigt .* ( Der Pädagogische Verein ) wird sich heute (San *
Abends 8 Uhr m der „Teutonia "

versammeln . Den Hauptgegenstand btt
Tagesordnung bildet ein Vortrag des Herrn Diehl über den Zeichen-
unterncht tn den Volksschulen .

m . + ( Taunus - Club .) Morgen Sonntag den 18 . April wird vorn
Gesammt -Club dre Tour Niedernhausen - Kellerskopf - Wiesbaden unten
nommen und wird gewünscht , daß sich die Section Wiesbaden an dei-
selben recht zahlreich betheiligt . Näheres im Jnseratentheile der heutigen
Nummer dieses Blattes .

* ( Im hiesigen Gelehrten - Gymn asium ) hatten sich 137
Knaben zur Aufnahme angemeldet , von denen 110 gestern als Schüler in
dm Anstalt ausgenommen wurden , so daß die Frequenz der Anstalt wiederum
erheblich zugenommen hat . Herr Lehrer I . Güll , bisher an der städtischen
Elementarschule , ist vom 1 . April ab difinitiv als Turn - und Elementar¬
lehrer am Gymnasium augestellt und der Candidat des höheren Schulamt «
Herr Steckelberg aus Harburg tritt sein vorschriftsmäßiges Probejahr
an der Anstalt an .

v

, gewiesen , weil die thatsachltche Feststellung des ersten Richters nichts
I beanstanden und die erkannte Strafe auch nicht zu hoch bemessen m
- Auch wird dem Appellanten der Kostenersatz auferlegt . - DerbstL
■ Amtsauwalt hat im Einverständniß mit der Steuerdirection am ™i
i em Erkenntniß des Schöffengerichts an die Strafkammer appU ?
1 Werl dasselbe wegen Stempelsteuer -Defraudation nur dem Micther die ein,- Hälfte der verwirkten Strafe und die andere nicht dem allerdings zahlunö»l unfähigen Mitcontravenienten auferlegte . Die Strafkammer kann eine sL
$ Auslegung nicht theilen , bestätigt das Erkenntniß des ersten Richters Z
s weist die Berufung des Amtsanwalts zurück . — Auf die von einem
i Sattler aus L .-Schwalbach gegen das Urtheil des dortigen AmtsqeriLt
1 eingelegte Berufung , wonach derselbe wegen Verübung groben Unfugs
? der . verflossenen Sylvesternacht zu 5 Mark Geldstrafe verurtheilt mürbe
- wird die Sache an das Amtsgericht zurückverwiesen , weil ausweislich bet
t Acten em tn diefer Sache gehörter Zeuge unbeeidigt vernommen toorden
i Üt . — Em wegen Mißhandlung eines Knaben angeklagter Steiuhauer wari von dem Schöffengericht Hierselbst freigesprocheu worden , wogegen bet
i Vater des Knaben appellirte . Das Gericht legt großes Gewicht auf ein
: vorliegends » ärztliches Attest , hebt das Urtheil des Schöffengerichts an
f und verurtheilt den Angeklagten zu einer Geldstrafe von 100 Mack
s svent . zu 10 Tagen Gefängniß , wie auch zum Ersatz der Kosten beider
I Instanzen . — Die Berufung des Staatsanwalts zu Nastätten gegen ba§
I freyprechende Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts in der Klaqetoche
i gegen drei Taglöhner von da , welche des Holzfrevels beschuldigt toaren
I hat die Aufhebung des erwähnten Erkenntnisses und die Verurtheiluna bet

o z Angeklagten zum Ersatz des Werthes , zu einer Geldstrafe von je 3 Mock

* *’ ‘ = ° °s । StöäX ä ÄtSSSSW »
’S ?
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Handel , Industrie , Statistik .

— (Weinbau - Ausstellung .) Amtlicher Mittheilung zufolge findet

in der Seit vom 1 . bis31 . Mai d . I . in Porto (Portugal ) eine Weinbau -

Ausstellung statt . Etwaige Anfragen find in französischer Sprache an

den
"

Secretär der Weinbau -Ausstellung im Krystallpalast m Porto zu
, richten Auch wird der dortige kaiserliche Conful Eduard Katzen st ein
i sscvou Mn den deutichen Industriellen Auskunft ru ertheilen ,

EMßAMsWt EKKgHKM KN » £ * -------

VMmn7̂ sM daß
'
dieM -hr - rträge Mv Vermtnde -

runa der Lasten verwendet werden sollten , nicht mehr gehalten werden .

Redner rechtfertigte alsdann den von ihm mstelltm Antrag , die Geistchen
von der Ersatzreserve auszuschließen . Das schone Wort . Esloll dem Volte

die Religion erhalten werden , werde sich nur realchren lassen , w . nn dw

Seelsorge geschützt werde . Die Wehrhaftigkeit des Vaterlandes werde da¬

durch nicht gestärkt , daß die paar Geistlichen zu dm Uebungen heran -

aeroaen werden auf der anderen Seite aber stehen dre verwaisten Ge¬

münden welüie ohne Seelsorge der Religionslosigkeit und dem Sozialis¬

mus anheimfallen . Er hoffe deßhalb auf Annayme fernes Antrages .

Abg v Kardorff spricht für die Vorlage und behauptet , daß das ganze

Land hinter der Politik des Reichskanzlers und hinter dieser Vorlage stehe .

— Aba Dr Bamberger erörtert noch einmal den vom Abg . Lasker

vertretenen Standpunkt , die Bewilligung nnr auf drei Jahre emtreten

zu lassem und weist nach , daß gegen diesen Standpunkt technische Gnlnde

i absolut nicht vorgebracht seien . Er wendet sich alsRmn gegen die AuS -

i führungen früherer Redner und behauptet , daß auch praktische Grunde

daaeaen iprächen , die Möglichkeit einer Aenderung auf sieben Jahre htnaus -

zufchteben Sum ersten Male sei das Bewußtsein hervorgetreten , daß die

Sicherheit des Ostens sich nicht mehr in dem Maße bewahre wie früher ,

aber die Möglichkeit dürfe doch nicht als ausgeschlossen betrachtet werden ,

daß das alteFreMchaftsverhältniß wieder emtrete und > er wisst mch ^

dürfe man nicht unterschätzen , daß , wenn es , einmal dem Osten emfallen

sollte mit uns anzubinden , kein Regiment in Frankreich es unterlassen

werde stch dem anzuschließen . Unterschätze er deßhalb die politische

Laae
'

auch durchaus nicht , so glaube er doch nicht , daß dringende

Gründe vorliegen , den Reichstag auf 7 Jahre zu binden . Abgeordneter

Rickert sei auf eine eigenthümliche Abirrung gerathen , als er erklärte ,

cr würde für 1, 6 und 7 Jahre stimmen , nur für 3 ^ ahre könne er nicht

stimmen . In der Politik müsse man compromtttiren , W set aber doch wahrlich

kein Compromiß , wenn die Regierung fordere , daß ihre Maximalforderung

bewilliat werden müsse . Mit einer Regierung , die , solches , fordere , könne

er einen Compromiß nicht abfchließen . Redner berichtigt sodann die Be¬

rechnungen Rickert ' s bezüglich der Erhöhung der Prasenzziffer in Frankreich .

Aus dem Paralleleziehen komme nicht viel Gnies , heraus , namentlich m

Bezug ans den Parlamentarismus . In Frankreich sei das fstarlament

Alles , aber eine französische Ewigkeit fei lange mcht fo lange , wie deutfche

i sieben Jahre . Er bestreite der Regierung Nicht die Erhöhung der Präsenz
i Lffer er gewähre das Gesetz vollständig , tote es vorliege und er steife sich

I nicht M den Standpunkt , daß jetzt schon alljährttch die Bewilligung em -

< treten solle , er fei aber überzeugt , daß das deutsche Reich auch bestehen

könne , wenn die Bewilligung nur für drei Jahre erfolge , -M Auftrage

des Äbg v Stauffenberg erklärt Redner endlicy , daß derselbe ebenfalls
!i geaen 1 und das Gesetz gestimmt haben würde , wenn die Zeit von drei

i Jahren abgelehnt würde . (Hört ! hört !) - Nachdem Abg . Freiherr
f b Maltzahn - Gültz , bekanntlich der Referent der Militarcommrsston ,

von diesem Standpunkte aus noch einmal kurz die Vorlage , vertheidtgt
r uuu ™ das Wort , namentlich um die neulichen

WSiunrungen ves ^ uy . Rickert zu widerlegen . „Er wirft demselben vor ,
. daß er von ihm stets dieselben Redewendungen höre , daß man die nationale

Erist nz nicht au das Spiel setzen wolle , daß Deutschland seine Fnedms -
I Müion erfülle u f. to . Solche Redewendungen machten keinen EiN -

j druck mehr Die Haltung des Abg . Rickert nach der wirthschaftltchen Seite

ist ebenso widersprechend . Abg . Rickert will compromittiren . Niemand aber

Ü kommt ihm entgegen , (denn die Negierung steht fest auf ihrer Vorlage .

CÄgrr Rickert aber betrachtet es schon als etn Compromiß , wenn er
nnnimmt ( ffirnfie Heiterkeit .)

!
* (Der Kaiser ) wchnte âmMtt ^ chA bet kömglichen I

? Ä a & trtÄsS ’ B SÄ SÄfif Ä 87 ? -
Md Änderungen des Aeichsmilitärgesetzes Wn L . Mai - 1874 Dasi Haus daß ste NM^ S/ ^ chon jetzt sind keine Mittel vorhanden um emen
i t bei Beginn der Sitzung gegen ine sonstige GeWMhe t sehr zahlreich $

wnneri w t J
lassen , obwohl die Steigerung , des Milttaretats

noch nicht eingetreteu ist . Abg . Rickert war es , der , in einer .Rede auf dem

Städtetage zur Bildung der Anti -Korn -Zollliga aufforderte , m der sich alle

Liberalen zum Widerstände gegen Diejenigen zusammenschlteßen sollten , die

wie Herr v Bennigsen dem Volke seine nothwendtgsten Lebensbedurfmffe

durch Zölle und Steuern vertheuern wollten ; heute tragt derselbe Herr
Ssp» ^Sprrit h 23enntafen in biefctn doicul toollcn

fe Z ündsätzeerhalten , damit sie wieder stärker

, ber Geaenwart zu Vertheidigen , was wir besitzen und wieder

m erobern was wir verloren haben . (Lebhafter Beifall ) Nach einer ziem¬

lich heftigen Erwiderung des Abg . Rickert wird die Dtscufston geschlossen ,

die tztz 1 und 2 werden darauf ohne Diseu sion angenommen , bet § 8

vertagt sich das Haus auf Freitag 11 Uhr lFortfetzung der heutigen Be -

rathung , Flachszoll und Sozialistengesetz ) . Schluß 4 4 Uhr .

besucht Ergeht sich üt
' Sen während

"
d7r Ausesttändersetzüngesi

'
des .ersten

Redners Aba Maadzinski , in so lauten Prrvatgesprachen , daß der

Redner
'
vollkommen unverständlich blieb . Aus emer ^ ÄleuchtunaÄ

beu Präsidenten ging hervor , daß der Redner auf eine Beleuchtung des

Verhältnisses Polens zu den übrigen Staaten , namentlich zu Rußland em -

ii»g,was der Präsident als nicht zur Sache gehörig bezeichnete Die Un -

KL .
" °S -,7S " S aSÄfifiW «

den unserer Seite erfordern , es fei ihm daher nicht zweifelhaft , daß eine

KM Machtenlfaltnng Deutschlands nothwendig sei , und wenn er auch
*W verkennen könne , daß die Lasten schon sehr groß seien , fo sei

^
er doch

Aaralifch gezwungen , seine Zustimmung zu geben . Redner schließt um dem

Wunsche
'

daß es nach flehen Jahren dem Reichstage gelingen moge ^
dav

gegenwärtige Provisorium zu einem Definitivum zu machen . — Abg . r^rhr .

Schorlemer - Alst : Was unser Berhältniß zu Rußland anlange , fo
I« unsere Freundschaft zu diesem Reiche eine sehr große . Ware dies aber

?uch nicht der Fall , so würde er Rußland nicht fürchten , da dcffselbe m

? l«n?rüEs
^

liege dESacheand̂ s,
^

allün
^ auchÖbieab ^felW Industriellen Auskunft zu ertheilen .

Wach « « - ! W l

^ ,f ° Äfen Bureau und Wachtloeal sich wie bisher Bahnhofstraße 9

nnb beffen Vorstand Herr Polizeicommissar Faust mann fit . Der
t-findet und deßen ^ orna ^ Iiegetlbe Stadttheil bildet das Polizei -
vestüch ? < .-.-en Bureau und Wachtloeal sich Schwalbacherstraße 55 be -

Stb dessen Vorstand Herr Polizeicommissar Neumann ifü

tß uibaus ? — Concerte im Freien .) Wenn es die Witterung
®

werden von morgen Sonntag ab die Nachmittags -Concerte der

feÄteaÄS » ® *

CSÄM W Mk ., 28 Pf . , während

für 31955 Mk 40 Pt . abgeschätzt , aber noch Nicht festgestellt sind ,

nachträglich festgestelltm Entschädigungen S-Hen noch 21,638 Mk . zu ,

dermalen zusammen an Brandschäden 1,19 ->,602 Mk 28 Pf fest -

sind Unter dieser Summe figuriren hauptfachlich die Brande m

E ' ?Hoi SenriettenthM mit 17,785 Mk . , Schwickershausen Mit

13018 Mk . . Rauenthal (Tiefenthal ) mit ^ ^ ,207 Mk . , Eifenbach mit

M10 Mk ., Dotzheim mit 4 Branden zusammen 14,628 Mk . , Oaufenau
. n q . r. Ob -rlabnstein mit 20,739 Mk ., Haffelbach mit 15,314 Mk .

@eft »rt mit 12 763 Mk , Wissenbach mit 236,022 Mk . 50 Pf .,

W man ^ ^ liMst ausMßm wE
'

daß
"

diS Zustand innerhalb

MWZWesLburgmit & V , der . nächsten drei Iah « „wieder
^

eintreten Wnm .
^

Dte
^

Gefahr
^

allerdittgs

L » tkn?Z ^ ^
^

Frauenstein mit 18,043 Mk . 75 Pf .,

SMuSeschbach mit 21,655 Mk ., Langenschwalbach mit 139,003 Mk ., Teitzen -

Ln mit io 650 Mk Wiesbaden mit 18,219 Mk . 50 Pfg . Dte Einnahmen

Zusammen 1,138,136 Mk . 1 Pfg , wahrend

k Ausgaben (einschließlich 1,173,964 Mk . 28 Pfsi, Brand,chaden in 1879

I Li nachträglich für Schabenfälle aus früheren Jahren 21,638 Mk ) zu -

ümmrn i 091610 Mk 47 Vfa . betragen . Die Bedarfstimme berechnet sich auf

- 1265788
'
3)11

'
90 Pfg , zu deren Deckung von den Versicherten des Jahres

! Air
'
auf ie 1000 Mk Versicherungscapital erhoben werden sollen : m der

| M„?[
“

TRog« n H l Mk MVfg , III . 2 Mk . 40Pfg , IV . 3 Mk . 20Pfg .
i Ä ier V' 4Mk

^
80 Pfg , wodurch sich 1,184,508 Mk . 32 Pfg . ergeben

Ittbeu , während sich das versicherungscapital auf | 75 334 ^ 80 Mk tm

ftaten stellt . Es kommen hiernach an Beitragen 81,480 jjit öö strfg . s

Httiigcr, als die Bedarfsumme ausmacht , zur Erhebung , t^ lcher Betrag aus j

bm Reservefond entnommen werden mttß ^nnb ber dadurch auf die SuEe ।
ton 365 878 Mk . 46 Pfg . herabsmkt . Dte Erhebung beginnt am 15 . Mat ।
1880und ist binnen 6 Wochen zu vollziehen . . . . |

d (Toller H und .) Vorgestern wurde m Erbach em Hund (Spitz ) , ।

Lklcher daselbst und vorher itt Eltville mehrere Hunde gebtffen , emgefangen , i

E imd bei der Section Tollwuth constatirt . Es find deßhalb lliach -

sotschungen auch im hiesigen Amtsbezirk sofort angestellt worden , ob dte,er

Hund nicht etwa aus Dotzheim , schierstem rc . stammt .
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■i „
* (Gattenrnotb .) In Berlin hat der 38jährigeTischle ^ Ai7 ?

Jaeschke m der Nacht von Mttwoch auf Donnerstag seine 3 ^7
altere Ehefrau Lomse , geb . Haiiisch , vorsätzlich ermordet und zwarÄ
einen Schlag mit einem Beil aut den Kopf und durch Erdrosselung
etner Sagenschnur . Der Unmensch , ein notorischer Tmnkenbo d, hA Z
anderen Morgens selbst der Behörde gestellt und ein umfassendes A
standnrß abgelegt . *

„
* (Htnrichtung .) In Stuttgart wurde am Donnerstaai ,Raubmörder Rapp der seine frühere Dienstherrschaft ermordete O

hauptet . Seit 1866 ist dies die erste von König Karl von WürttemL
genehmigte Hinrichtung .

- (Kindersegen .) Einem Ehepaare in Ochtrup (WestfMwurden m der Nacht zum 12 . d . vier Kinder geboren , zwei Knab n »zwei Mädchen . Mutter und Kinder befinden sich wohl ! ”

^ lSeltsames Wiederfinden .) Wir lesen in der „ Hag . Voll,
Ztg ." : Berg und ThM begegnen sich n $ t , aber Menschen finden sich wiVor einer Reihe von Jahren lebte tn Pommern eine Wittwe , deren älM
Sohn m die Fremde gmg und nichts mehr von sich hören ließ . Der
Sohn ging ewige Jahre später zur deutschen Flotte , hatte als Mairchdas Unglück oder vielmehr das Gluck , mit dem „ Großen Kurfürst " itS
W ^ M ^ ann aber S/rettet zu werden , und wurde dann zumAdalbert "

versetzt auf welchem er die Reise um die Welt mitgemach I
inzwischen nach , Gelsenkirchen gezogene Mutter hat nun kürzlich von ih»
Weltumsegler einen Brief erhalten , in welchem er ihr die Abenteuer fernRei,e schildert und dann folgendes seltsame Zusammentreffen erzählt : 1
Yokohama (Japan ) , wo der „ Prinz Adalbert "

bekanntlich einige Zeit «kerte , tritt der Brieffchreiber emes Tages in einen Laden , um sich ein Ardenken an das ferne Land zu kaufen . Der Besitzer des Geschäfts , it»
Mgen und der , deutschen Sprache kundig ist , läßt sich mit ihm jem Gespräch em , wobei stch dann schließlich herausstellt , daß Beide LM

sind , ja sogar einen Geburtsort haben — kurz der verschollene Bruder w
gefunden . Daß man niemals eine Nachricht von demselben erhalten , »
wohl daran gelegen haben , daß die Familie mehrmals ihren Wohnort
wechselt harte . 8

(Pneumatische Uhren .) ES ist in der letzten Zeit vielfach !«Rede von den augenblicklich m Paris functionirenden pneumatischen W
gewesen . NamentlA hat man hervorgehoben , daß der Erfinder «
Deutscher und die Sache in Deutschland nichts Neues sei . Es ist das ■
ÄX0M " b . Jeftreitet m Frankreich Niemand diese Thatsache : qlch

das erste Mal , daß das System der pneumatischen Wdem , Publikilm zur Verfügung gestellt wird , und es hat der aus W-I
gebürtige Erfinder Popp die betreffenden Einrichtungen gemeinschas «mit dem Franzosen Den ah rouse getroffen . Im Wesentlichen bestchs
dieselben m Fügendem : Die einzelnen Uhren sind durch Röhren mit »
ctVtenteK ober Fullgefaßen für cornprirnirte Luft mit einander verbunda

£ er die sechszigste Secnnde eins
Minute schlagt , öffnet sich durch eine Schieberbeweaung die Mündung i®
Recipienten ; die comprimirte Luft strömt in die Röhren und füllt eim

xbrSjJlbeA " l 3tmem der Stadtuhren befestigten Ball « !mdem dieser anschwM , hebt er eine Schlagfeder aus , die ein mit sechÄi
3 & ne-Vex ^ en

<̂ - um einen Zahn vorrücken läßt . - Jeder Z »
eiitspricht einer Minute , sodaß , während das Rad um einen Zahn jii
werter bewegt der daran befestigte große Zeiger gleichfalls „ meine » !*
vorwärts ruckt . Durch diesen sehr einfachen Mechanismus macht jede v«
der Centraluhr markirte Minute auf sämmtlichen Stadtuhren sich beme»

^ rode so wie jeder Herzschlag seine Bewegungen dem Adersyst «
und durch dieses allen Theilen des Körpers mittheilt . Es wird also «
gleichmäßiger Gang aller Stadtuhren bewerkstelligt , und , wo wie in M !
elne .Sternwarte vorhanden ist , .lantt man denselben genau nach der ast« -
nomrschen Zeit reguliren . - In Paris sind einstweilen fünfzehn (stabt
Uhren aufgestellt , denen ein Röhrennetz von 18 Kilometer Länge entspriK
Sammtliche Hauser , die an diesem Netze liegen , können an dasselbe , gerate
AAn cln ® at ' i Wasserleitungs - oder Canalisations -System , W
'.Zwssen werden und m ihrem Innern eine beliebige Anzahl in Gang 3«

lenan9fir «
^ rel

£ ^ Een . Es kann also die Zeit ebenso wie das Gas ober
n,rtf̂ ' ULOser ' 1" ^ werlka , die Heizung von einem Centralpunkte <nS
geliefert und den einzelnen Wohnungen mitgetheilt werden .

He . 3a reit frone .) In dem gegenwärtigen Augen-

M „niehr als sonst für den eigenthümlichen Hauptschuld
Ste em so bestrittenes Dasein führt . Die rnssis-h-

äm ^ ^ nS^ ch- Uiehr einer Mitra als einer Krone im gewöhnlichenSmne des Wortes : sie erinnert eben an die doppelte Function , welche btt
® ejer̂ Mbe §

« Elches zu erfüllen hat und die in eine geistliche" xb D -e Spitze der Krone bildet ein Kreuz , das ans
- I ^ ^ uchchZ ? ^!^ Diamanten zusammengesetzt ist und auf einem nicht g--

Polirten Rubine ruht . Der Rubin selbst hat M
Uuterlage elf große Diamanten um die sich oben und unten je eine Schny

frphtp $ eih »r @
e? ' • N ? ch prachtvoller als die Krone des Kaisers ist die

Mttnpr A « .wan behauptet , daß sie die größte Anzahl
l" sich schließe , die je in einem Schmuckgegenstande 311'

iammenf!efafit worden seien , ^ n dieser reichen Collection glitzernder Steine
fallen vier große Diamanten von reinstem Wasser auf ; die übrigen großen
? w ? w,u • rher siebzehn an der Zahl , ragen weniger hervor !

1x
+ebtx0 btk uchlöist vorhanden , die man als Steine dritter

^ deutenden
^

Wnsth ^ chräsentirt
" 6 W 0erin0fte ebtC”

„
( Vermählung .) Die junge Wittwe des General -Feldmarschallsv . « temmetz ist seit dem 12 . d . M . Gräfin B - übl SMeVnA -pit

tn ihrem bisherigen Wohnsitz Görlitz statt . Der neue Gatte des
^

nnsU
^ inp ^ Nn?pi-8

" ^ p? 'A r ° Xr-V ht der 1853 geborne und durch den Tod
Führung lemer Linie und in den Besitz des

8 r . Rittergutes Seifersdorf Bei Dresden gelangte Gras
Regierungsreferendar und Lieutnant in der

Reserve des 2 . Garde -Ulanen -Rgts .
,(.R eue Dampfw agen . ) Aus M a i n z schreibt man * 9Titf

H/lW ^u Ludwigsbahn -Gesellschaft h
'
abeu

I ,n D ? chcn vielfach Probefahrten mit dem von Herrn Director^ hvur as m Mainz construirteu Dampfwagen stattaefunden , welche sehr
XIlb’ ^ bser Dampfwageu/der in seiner vorderen

tÄ -^ buÄuren Abtherlimg die Dampfmaschine mit allem Zubehör , in
L -m anschsießenden Theile einen zweistöckigen Personenwagen mit 76 Sitz -

ca .-A ® Stehplätzen enthalt , ist als Ganzes ein dreiachsiges Fahrzeugm Secnndarbetrieb erbaut , sondern soll auch auf solchen
srfAv ?^be " en über zu Bauenbcn Hauptlinien in Verwendung kommen , deren

eme 0X^ rre Geschwindigkeit als die auf Secundärbahneu zulässige
,

aber toe0w euleS , verhältnißmäßig schwächeren Persouenver -
kck)rs nicht den ganzen Apparat eines completen Zuges verlohnen . Dem¬
gemäß ist die Leistungsfähigkeit der Maschine und des Kessels sehr be -
® ’

m ! S .
kaml eine Krastanßerung von ca . 100 Pferdekräften erzielt

lDrXbÄ" ’s. btÄ ulrizufuhrendeu Wasier - und Kohlenborräthe können für eine
anhaltende Fahrt von ca . 100 Kilometer ausreichen . Der Wagen besteht

H trennbaren und getrennt verwendbaren Theilen ,namlrch der Maschinen -Abtheilung , welche auf der Vorder -, resp . Triebachse
ruht unv bei getrennter Verwendung durch Einrollen einer leichten Achse
alL 6t,erf1 ‘r . i3or0efc6cite Lagerungen zu einem vierräderigen Fahrzeug her -
gestellt wird , und aus einem hieran angeschlossenen zweistöckigen vierrädri -
gen Personenwagen . Das Ganze hat sonach - nur drei Achsen und einen
langen Radstanh , wodurch ein sehr ruhiger Gang erzielt wird , nebst Be -
weglichkeit tu , ben -schien , wodurch erreicht ist , daß selbst scharfe Curven
mit Leichtigkeit durchfahren werden . Mst der Verwendung solcher Wagentritt eine außerordentliche Verminderung der Betriebsausgaben für Per -
lonenbeforherung em : die Anschaffungskosten belaufen sich auf ca . 23,000 Mk .,der Kohlenverbrauch betragt höchstens den dritten Theil desjenigen einerletc &ten Locomotive , der Aufwand an sonstigen Consumtionsartikel ist
analog geringer , die llnterhaltimg und Reparatur erfordern nur etwa 1k

Äoften eines leichten Zuges ; das Zugbegleitungspersonal beschränkt
M Mann , welcher an Haltestellen . nach Umständen die Billcts

t ^ Ul0lbe"
i r 3

bt
< Ersparniß an der Bahnunterhaltnugwird ebenfalls sehr bedeutend sem , da , der ganze Wagen , einschließlich der

" " b ' hrciachsig ist und die Geleise weit weniger in
Anspruch nimmt , als ein gewöhnlicher Personenzug von 12 — 14 Achsen .te« unt diesem Dampfwagen haben sich fast auf alle Linien
der HessischenLudwigsbahu erstreckt , und es wurden bei denselben Geschwindig¬
keiten bis zn « 8 Kilometer per Stunde erreicht ; während auf schwieriaen
unl > curvenreichen « trecken mit Steigungen von vorherrschend 1 : 80 analog
ca . 4o Kilometer per Stunde zurückgelegt worden sind . Das Fahrzeug macht» " en un0ewohnten aber durchaus eleganten Eindruck . Ausstattung und
Ru »fnhrung entsprechen allen Anforderungen der jetzigen Zeit : Der Wagen
enthalt Dampfheizung , getrennt für obere und untere Etage , gute Ventilation
Communieatiou im Innern birect , und durch Signalpfeife und Sprachrohr

er kann
, sowohl vor - wie rückwärts fahren , ist aber bei einem

Radstand von 7 -/ - Meter leicht zu drehen . Er ist mit Dauipfbremse ver -
sehen , welche auf das Triebrad , wirkt , außerdem mit einer auf das Mittel -
rad wirkenden Handbremse , die sowohl von dem Heizer wie von dem
Condiieteur , und zwar von verschiedenen Standorten im Wagen ans be -

dritte Rad , welches Beweglichkeit in den Curven
geftattd , wird nicht gebremst . Selbstredend entspricht die ganze Anordnung

knr dm Construction und Ansrüstiing der Eisenbahnen
Deutschlands Der Wagen , wird letzt auf der Strecke Darmstadt - Erbach
(^ denwaldbahn ) von ql Kilometer Lange in regelmäßige VerwendungS

»
^ e, die sehr , viele Curven und vorherrschend Steigungenvon 1 . 80 enthalt . Die Maschine ist stark genug , um nach Erfordern auch

hier noch einen,Perionen - oder anderen Wagen bei Einhaltung der Persouen -
zugs -Geschwindigkeit mitfuhren zu können . Wir stellen dem Fahrzenm welches
ganz wesentlich dazu beitragen wird , die Betriebskosten zu rebuciren , ein
gutes Proguosticon , und schließen uns der Devise : „ Glück auf ! " welche
dieser Dampfwagen als Name trägt , in vollem Maße an ."

. ( Ein artiges Spiel des Zufalls ) ist vor einiger Zeit au
W^ p^ ^ a

.Fer , erzählt und herzlich belachtworden . Vor vielen Sauren spielte , sich tn einer der belebtesten Straßen
lÄ/nde kleine Scene ab : Em junger Cadett tritt , mit einer großenDuke voll Pfannkuchen tn der Hand , ans einer Conditorei und übersieht —

ttt der ängstlichen Sorge um seine süße Last — daß eben ein Garde -
ßteutenant an tym vornbergeht . „ Heda , Sie Cadett, "

ruft der Lieutenantden Erschrockenen an , „ warum haben Sie nicht gegrüßt ? " . . Ich Bitte
um Entschuldigung, " stammelt der Jüngling , „ ich habe Sie

"
nicht ge¬sehen . . . . „ Ach was , mcht sehen ! Werde Sie zur Anzeige bringen " —

und damit verschwand der Gardeoffizier . . . Diese harmlose GeschichteWare kattm erzahlenswerth wenn jener Cadett nicht Gustav v . Moser und l
jener Garde -Lieutenant mcht Botho b . Hülsen , der jetzige General -Intendant , »
hießen , die sich auf diese Art zum ersten Male im Leben begegneten I
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Bekanntmachung .

eine Abendunterhaltung mit darauffolgendem Tanz -

kränzchen im Römersaal . Anfang praeis 8 Uhr .

Curhaus zu Wiesbaden ,

Samstag dm 17 . April Abmds 8 ühr :

Eintrittspreis 1 Mk . 20 Pfg . ä Person , eine Dame frei ; jede

fernere Dame , sowie Ehrenmitglieder zahlen die Halste .

Nnmerirte Plätze 1 Mk . 50 Pfg . ä Person . Karten zu dieser

Abendunterhaltung sind bei den Herren : Roll » , Romerberg

No . 17a ; Molzberger , Neugasse 2 ; tm Verernsloeale ,

Schwalbacherstraße 49 , und Sonntag Abends von 7 Uhr ab an

der Kaffe zu haben . Karten zu den numerirten Plätzen sind

im Laufe der Woche im Vereinslocale zu lösen und werden an

der Kasse nicht ausgegeben . Zu zahlreichem Besuche ladet

ergebenst ein _____________
Der Vorstand . 6240

Eine sehr gute Howe -Maschine ist preiswürdig zu ver¬

kaufen Michelsberg 32 , 2Tr . ( gegenüber der Synagoge ) . 9401

im grossen Saale .

Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .

(Ball - Anzug , für Herren : Frack und weisse Binde .)

Kinder Haben keinen Zutritt

________ Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . l . Mts . Bormittags 10 Uhr

werden in dem städtischen Walddistrikte Pfaffenborn :

3925 Stück buchene Wellen ,
25 „ eichene Wellen , sowie
27 Raummeter buchenes Stockholz

öffentlich meistbietend versteigert . Sämmtliches Holz ist von

guter Qualität und lagert an bequemer Abfahrt . Sammel -

puiift präcis 9 ' / - Uhr Vormittags vor Kloster Clarenthal .

Wiesbaden , den 10 . April 1880 . Der Oberbürgermeister .

I . V . : Coulrn .
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Bekanntmachung .

Montag den 19 . April l . I . Mittags 1 Uhr wird

der an dem Mühlbache zwischen Sonnenberg und Rambach

liegende , der hiesigen Gemeinde gehörende Steinbruch auf die

Dauer von 6 Jahren wegen Nachgebots zum zweiten Male

in dem Raihhanse dahier öffentlich verpachtet .

Rambach , den 13 . April 1880 . Der Bürgermeister .

245 Mayer .

Sehern der Fluchtlinienplan für eine Straße tut Feld -

tistckt Ueberhoben (Verlängerung der Wellritzstraße senfetts

r Ringstraße ) endgültig festgestellt tst , wird derselbe vom

iß b Mts . an acht Tage lang wahrend der üblichen Bureau¬

stunden im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 21 , zu

F rmanns Einsicht offen gelegt . Dies wird gemäß ß . 8 des

Ltzes vom 2 . Juli 1875 hierdurch bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 13 . April 1880 . Der Oberbürgermeister .

I - V - : Coulin .

Holzversteigerung .

Montag den 26 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr

beginnend , werden in den fiskalischen Waldungen der Ge -

Mrkuna Engenhahn nachbemerkte Hölzer , auf Verlangen mit

ifahlungsaus
'
stand bis zum 1 . September nächsthin , zum zweiten

Male an Ort und Stelle versteigert :

a ) Distrikt Hohewald I . Theil :

240 Rm . buchenes Scheitholz ,
76 „ „ Prügelholz ,

52 „ „ Stockholz und

1600 Stück buchene Wellen .

b ) Distrikt Hohewald II . Theil :

HO Rm . buchenes Scheitholz ,
62 „ „ Prügelholz ,
38 „ „ Stockholz und

1450 Stück buchene Wellen .

v ) Distrikt Wolfenhaag :

6 Rm . buchenes Prügelholz und

150 Stück buchene Wellen .

Die Versteigerung nimmt bei No . 1 im Distrikt Hohewald
' Aeil ihren Anfang .

, ,Idstein , den 10 . April 1880 . Der Oberförster .
11191 Wilhelmi .

Katholischer Gesellenverein .

Sonntag de » 18 . April veranstaltet der obige Verein

Alber L ***
3 wr

"

ar btttt

Heb . Lugenbühl ,

Etad ^ aus sum Cöfnischen EE & f ,

kleine Burgstraße 6 ,

empfiehlt :

Weiße , rothe und bunte Bett - Decken ,

Pferde - Decken ,

Hemden - und Rock - Manelte ,

Biigelzeug , 9944

Sommer - Buckskin u . Kammgarne .

( - Slace - llaBielsclnilie .

pxima Qualität , durch vortheilhasten Einkauf außergewöhn -

lich billig bei
_______

F . Lehmann , Goldgaffe 4 . 148

Bekanntmachung .

Nach dem Einquartirungs - Statut für die Stadt Wiesbaden

vm 29 . November 1871 erfolgt die Einquartirung auf Kosten
L Stadtkafse , sofern die einzuquarttrende Mannschaft die

» abl von 50 Personen nicht übersteigt .

Da der Stadtgemeinde geeignete Einquarttrungs - Lokalttaten

M zur Verfügung stehen , so soll diese Emquartirungslast

anderweit auf drei Jahre an den Wenigstnehmenden vergeben

^
Unternehmungslustige , welche sich über das nach dem Re¬

lativ zu dem Quartierleistungsgesetze für dte bewaffnete Macht

imFrieden vom 25 . Juni 1868 vorgeschriebene Raumerfordermß

and die uöthige Quartierausstattung ausweisen können , wollen

sichin dem auf den 17 . April Vormittags 11 Uhr an -

l'kwumten Licitationstermme tm Rathhause , Marktstraße 5 ,

«immer No . 5 , einfinden , woselbst auch schon vorher von dem

in Rede stehenden Regulativ Einsicht genommen werden kann .

Wiesbaden , den 14 . April 1880 . Der Oberbürgermeffter .

I . V : Coultn .

Notiz .
Heute Samstag ben 17 . April :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten am bte Anfertigung von

Dienstkleibern für bie Bediensteten des Kurhauses , in dem Bureau der

städtischen Kurdirection . (S . Tgbl . 87 .)___________________ .

Ausstellung von Lehrlingsarbeiten .

Geöffnet von Morgens 9 bis Abends 6 Uhr im

„ Saalbau Schirmer “ . Eintrittsgeld 20 Pfg . zu

Gunsten der Prämiirung .

257 Der Vorstand des Loeal - Gewerbeverems .
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illigst durc

Rfji flffnl f ] ’ sches Augenwasser , vorzüglichstes
Mttel gegen Augenentzündung , thränende

Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu haben bei

_________
K . Ulmer , Langgasse 11 .

01
kür cii
fihenei

ÄL
Wo ,
Ein

bei C . i

Taunusstraße 51 sind Abreise halber gut erhaltene MM '

zu preiswürdigem Berkaus ausgestellt , darunter eine rothbra »
Plüschgarnitur , ein schwarzes Ledersopha , Kommode
Tische u . s. w .

Reue Polstermöbel :

owohl in nußbaum - polirt als auch ganz überpolstert , Menstoneu
würdig zu verkaufen bei und

bewährte Zahnreini¬
gungs -Mittel . — Pulver '
1 Mk ., Pasta in Dosen 2 Mk .

Aromatische Zahnpasta
macht blendend weißeZahne . 60 Pf .

» -Plombe zum Selbst -Aus -
sler Zähne , per Etui 4 Mk . 50 '

Med . Kräuterseife zur
des Teints und gegen alle Hautunreinigkciten ,60 Pf . — Zu Haven in W i e s b a d e n bei
Dr . lade , Hof -Apotheker , und C . Sehellenbei
Amts -Apotheker ; in Frankfurt n . M . bei Dr .

°
Ph .

Fresenius , Apotheker , und J . B . Inndt ’s Nachfolger : in
Urüdberg bei C . Pörtz , Hof -Apotheker .

Ein rentables Hans ist wegzugsbalber mit geringer Ä
Zahlung zu verkaufen . Näh . Exped .

"
3638

Bauplätze in der Weilstraße werden unter sehr günstig!»

Bedingungen abgegeben . Näh . Elisabethenstraße 27 . 8M
Acker und Garten , für Gärtner geeignet , sogleich zu ver-

mrethen . Näheres Lahnstraße 2 .
' '

869 '

auf alle Werthsachen kleine Schwas
bacherstraste 2 , 1 . St . 10602

50,000 Mark auf erste Hypotheke zu 4 ^ °/o auf de«
1 . ^ unr oder früher ohne Makler zu leihen gesucht . Nähere
m der Expedition d . Bl . 1098/

» 2 ' 000 Mark sind gegen doppelt gerichtliche Sicherh ^
Näh . bei Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz .

5000 Mark gegen gute erste Hypotheke auszuleM
Näheres Expeditton .

r ;
1004&

i
» 0,000 Mkark zu 5 °/o auf erste Hypotheke gegen doppekk

I gerichtliche Sicherheit per 1 . Juli l . Js . auszuleihen . Nähere
r in der Expedition d . Bl .

' 1W

Eine braune »Plüschgarnitur , sowie Betten , ganzU Wen .
getheilt , billig zu verkaufen Adelhaidstraßs 42 . 5?®

JRftU« UNd
Theodor Sator , Tapezirer , Louisenstraße 3. aechnet.

Stühle sind billig zu verkaufen Mauritiusplatz 4 . 881! ; Mgegga .
Das Frottiren und Anstreichen der Fußböden Mi

schön und billig besorgt . Näh . Langgasse 30 , Hinterhaus . 10411 Näh . Karl

II r f Heu und Stroh fortwährend zu verkaufen fleni Wegen
'

Hdlvl . Webergasse 7 . 44111 Wehen (

werden schnellstens unter billiger Berechnung ausgeführt von
10134 . Tos . Bindhardt , Tapezirer , Nicolasstraße 5 ,

FLLiftfreie Anilinfarben zum Selbstfärben von Wolle ,' isF Baumwolle , Seide und Seinen empfiehlt !
10768 Wilhelm Simon , gr . Burgstraße 8 ,

,
Ein nußbaum - polirter Kleiderschrank und drei Wirt ?

tische billig zu verkaufen . Näheres Expedition . Hiß
Ein gut erhaltener , zweithüriger

'
KleiderschrankH

kaufen Karlstraße 6 . igz

Zweith . Kleiderschrank , Küchenschrank , einige Tische .....
Nachtschränkchen billigst zu verkaufen Hermannstr . 4 , Stb . r . 88

Ein
"

Spezerei -Ladeneinrichtung zu verkaufen . M
in der Expedition d . Bl . 11^

Ein zweithüriger Eisschränk
^

ist zu verkaufen . Nähersi
Steingasse 4 . UH

Getragene Herren - und Damenkleider kaust •
42843

______
Haraheim , Metzgergasse 20 ,

Herrenkleider werden angefertigt Metzgergasse 25 bei
41159 w . Altenhofen , Schneidermeister .

Ein elegantes Pferd , |
fein geritten und einspännig gefahren , zu mäßige »
Preise abzugeben . Näh . Exped . 108L

Ein schön
'

gezeichneter , sehr wachsamer Bernhardiner
Hund zu verkaufen . Näh . Expedition . 112 $

Harzer Zuchthahnen billig zu Haden Langgasse 21 . 10Ä

ffiisae Pariserin
)

*

der deutschen Sprache mächtig , ertheilt gründ ! , französische »
Unterricht . Conversation . Literatur . Taunusstr , 30 , OartsU

Lenons de franyais par MUe Bourret , institutn «
frangaise , Spiegelgasse 9 . 10380

, 4 tii

uyv . -n Ta ,
11092 : Ech

Flügel « nd Pianino ’ s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a ,

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 6201

W . Avieny , Stuhlmacher ,
4 Steingasse 4 ,

empfiehlt dauerhafte Stühle , Sessel re . in allen Arten und
Fa ? rns zu den billigsten Preisen und sind in großer Auswahl
stets vorräthig . 9191

15 Manergasse 15 .

Frau Martini empfiehlt ihr großes Lager in Holz - und
Polstermöbel , als : Französische Bettstellen mit hohen , ge¬
stochenen Häuptern , verschiedene andere Bettstellen , Roßhaar - ,
Woll - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen , Plumeaux ,
Garnituren in Plüsch und Damast , Sopha ' s , Chaise longues ,
alle Sorten Stühle , runde , ovale und 4eckige Ausziehtische ,
Waschkommoden mit und ohne Marmor , Spiegel - und Bücher¬
schränke , Buffets , Verticows , Buffetschränkchen , Speisestühle ,
Kommoden , Sessel , Spiegel mit und ohne Trumeaux , ovale
Spiegel , Nipptische , sowie Betttücher , Tafeltücher , Servietten ,
Vorhänge , Vorlagen , Porzellan und Nippsachen u . s. w . zu
sehr billigen Preisen .

___________ 7968

Dauerhaftesten IHliodenlack
per Pfund 85 Pf . ,

sowie alle Sorten Oelfarbe » und Firnisse billigst .
7199

______________
Jac . I <eher , Lackirer , Moritzstraße 6 .

k . Hof - Zahnarzt Dr . Popp ’ s

Anatherin - Zahn - und Mundwasser
verhindert dieselben stetig , beseitigt

Zahnstein , macht blendend weihe
Zähne , befestigt schwammiges

Zahnfleisch , lockere Zähne , ver¬
hindert Fäulniß des Blutes

und Zahnfleisches u . behebt
s , sofort übelriechenden

Popp
’
s

w
ZahnpulverX ^ A
Md Zahnpasta «•
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(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Msrfouen , die sich anbietenr

) S «
. M

Salair
11181

1 Will
IM

fleiit
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Personen , die gesucht werde « :

Modistin gesucht .

die Sommermonate zu yerm . Näh . Taunusstr 30 , Part . 10279

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 14198

Der 2 . Stock des Hauses große Burgstraße 2 , Ecke der

Wilhelmstraße , ist vom 1 . Juli an unmöblirt aufs Jahr

zu vermiethen . 9923

Stallung , Scheune u . Wohnung zu verm . Lahnstr . 2 . 9967

etl!lFrau Äckermann , Bleichstraße 18 . 11209

$ üt ein junges , anständiges Mädchen (Waise ) wird eine

tote Stelle gesucht , in der es noch etwas im Weißnähen und

Messern unterwiesen wird . Näh . Exped . 10827

0n dem .an .de une fraiiQaisc ou une suissesse fran -

ijaise comme bonne d ’enfants . S ’adresser Park¬

strasse 6 . 11105

„
Eine tüchtige Modistin findet gegen angemessenes

Zeit Beschäftigung . Näh . Expedition . „
Mädchen können das Kleidermacheu grundlrch er -

' «wen Hellmundstraße 7 , Parterre . . r
8482

^ Gesucht gegen hohen Lohn zu Pfingsten em sauberes

Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann und fich jeder

ir A
3638

nstiK
8006

itt ver-

869 ?

jwal -

10602

ef den

äherei
10987
Wo
latz ?-

leiDeit'

10015

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Angebote :

Adolphs alles 19 , 2 Tr . h . , Eingang Albrechtstraße , sind
3 fein möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . daselbst . 10165

Blumenstraße 11 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer z . v . 8023

Friedrichstraße 42 , Parterre , ein möbliries Zimmer zu

vermiethen . 10677

Geisbergstraste 24 gut möbl . Zimmer ( Mitbenutzung
eines Pianos ) auf gleich oder später zu vermiethen .

Herrngarteuftraße 15
zu vermiethen ? 4869

Karlftraste 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer z . verm . 9024

Kirchgasse 8 , 2 St . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 11175

Moritzstraße 1 , Bel - Et . , 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 6232

A Bel - Etage rechts , sind elegant möblirte
Ä/tvIlHsilllsik 0 / Zimmer zu vermiethen . 8963

Nieolasstraste 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehen
zwischen 10 und 12 Uhr . 6231

Nicolas st raße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in

6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Eiuzu -

sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 6229

Schwalbacherstraße 7 möblirte Zimmer zu vermiethen ;

auch ist daselbst einWirthschafts -Jnventar zu verk . 10819

Stiftstraße 21 , Seitenbau , ist ein schön möblirtes Zimmer
(Sonnenseite ) auf gleich oder 1 . Mai zu vermiethen . 11219

Em geräumiges , gut möblirtes Zimmer ist mit oder ohne
Pension zu vermiethen Emserstratze 65 . 9213

Schön möbl . Zimmer z « vermiethen Bahnhofstraße 20 ,
1 Tr . , Eingang links . 9792

Ein möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 28 im Laden . 9791

Möblirtes , feines Zimmer mit Pension , auch für zwei
Schüler geeignet , billig zu verütiethen Dotzheimerstraße
No . 17 , Vorderhaus , 2 Stiegen hoch . 9228

Ein möblirtes Zimmerchen mit Kost an einen Schüler zu ver¬

miethen . Näheres Rheinstraße 33 . 11094

Möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 . 11129

Ein Zimmer und Stübchen , einfach möblirt oder leer , zu ver¬

miethen Schwalbacherstraße 33 , Hinterhaus . 11232

। Eine kleine Wohnung sofort zu vermiethen Steingasse 14 . 11247

I mit schönem , großen Garten , Stallungen ,
I w Hb Mi » Hintergebäuden re . ganz oder getheilt zu
- vermiethen oder zu verkaufen . Näheres Expedition . 9965
'

Zwei ineinandergehende , gut möblirte Zimmer in freier , gesunder

Luft , sowie ein möblirtes Zimmer , auf Verlangen mit Pension ,

zu vermiethen . Näh . in der Exped . 9906

Ein auch zwei möblirte Zimmer sind mit oder ohne Kost

billig zu vermiethen Nerostraße 2 , 2 Treppen hoch . 10370

Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Nerostraße 31 , Part . 11135

Ein hübsches Zimmer mit oder ohne Möbel an eine anständige
Dame zu vermiethen . Näh . Taunusstraße 17 , 3 . St . 11177

A , .

112ij Ich suche Beschäftigung im Ausbessern in und außer

äW dem Hause .
mrje 10 11900

lisch ®

irteng .

tutnce
10380

' r ° h
sra «,
cbei

MW
109 «

Siner -

11230

Eine reinliche Frau sucht Stelle als Köchin
!

und unterzieht sich auch häuslichen Arbeiten .

Näh . Karlstraße 30 , Mittelbau . 11060

Wegen Abreise der Herrschaft fucht ein tüchtiges , braves

Mädchen (Gothaerin ) , welches die feinbürgerliche Küche versteht
md sich allen Hausarbeiten unterzieht , zum 1 . Mar Stelle als

Köchin oder als Mädchen allein . Nähere Auskunft wird erthertt

Ommenstraße 22 , II . links . r 1124p
Ein anst , geb . Mädchen , welches franz , spricht , perf . schnei -

ient kann und gute Empfehlung besitzt , sucht Stelle als Bonne ,

hmmerjunqfer oder zur Stütze der Hausfrau . Näh . bei Post -

— -r , sicretär Riester , Schwalbacherstraße 4 , Hel - Etage . 11223

M Ein einfaches , reinliches Mädchen , welches koche »

kann , alle Hausarbeit und das Wafchen grundlrch

versteht , sucht Stelle . 91 . Schwalbacherstr . 5 » . 11224

Eine perfekte Köchin sucht auf gleich oder später Stelle .

Näheres Friedrichstraße 37 im 3 . Stock .

« tt Weiner Kiesgrube hinter dem alten Todtenhofe ist schöner
»«rtenkies , sowie Kies für Tüncher uud Maurer billig zu

g J - El - Walther , Römerberg 36 . 10878

feuerfestes Kitten von Glas , Porzellan , Marmor rc .,

m Verpackung zerbrechlicher Maaren unter Garantie

Mast durch J . P . Hastert , Nerostraße 23 . 7427

_ ochen , welches gut bürgerlich kochen rann uno ncy leocr
ineinanderqehende , gut möblirte Zimmer zu vermiethen

Ausarbeit unterzieht . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen a
$

« e ig j St . h . , vis - ä - vis dem „ Neuen Nonnenhof
"

. 7993
H melden Langgasse 18 , eine Treppe . 11279 >EMpe

^
'
mfortabel möblirt , 2 Salons , 8 Schlafräume ,

Offene lehrlmgssteile v lud ; 3 Balkons , große Veranda , in Mitte eines schat -

Aenen , jungen Mann in einem hiesigen Versiche -

Augs - und Waarengeschäft ( en gros et en detail ) .
"

Acres in der Expedition d . Bl . 8576

Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 37 . 11033
Em braver Junge kann das Schreinergeschäft erlernen

vn C . Fliedner , Dotzheimerstraße 48 . 11160

1" “ “ ‘
lUSO 1 Ä ° ° i m d « de « Äymnastums finden GM - ° fi - fi - -

I Ächt « n F - Lochh - 1 11266 i » Lsmhme e » . Bemlstcht . betSchnlarbett « . « h . Lkped . 10116

9ö ]5o . SS

erJ ^ rmrincin Holzgeschäft Marstraste 1 habe ich stets
‘

mV6n Borrath trockener Gichendiele rn verschiedenen
N m sioneu (preiswürdig ) auf Lager . Auch werden daselbst

L - und W - rkholzstämme geschnitten und billigst

ße 8i «rechnet.
A . DoehnahL 5515
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Vorzüglicher Aepfelwei «
Dr Piffßrfald pract . Arzt re . , Wiesbaden , ।" ! • uilllvlIvlllj , Kirchgasse 33 , 1 Treppe hoch .
Für Nerven - , Unterleibs - , Haut - und Geschlechtskrankheiten .

Sprechstunden täglich von 9 — 12 Uhr Vormittags . 9589

Br . Melchior Kranz , pr . Arzt re . , Rheinstrahe 31 .

Sprechstunden : Morgens bis 9 Uhr , Mittags von 12 — 1 Uhr
täglich ; Nachmittags von 4 — 5 Uhr an Wochentagen . 10281

i t ^ Iiü,künstlicher Zähne » Gebisse ,

Plomtiren rc . d̂ r ^ Adler -Äpot
'
hck ^ '̂ \

7955
___________ ___ ______

H . Kimbel .

Badhaus zum
„
Pariser Hof6

.
in Wiesbaden .

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich Obiges seit 1 . April
auf eigene Rechnung übernommen und eröffnet habe . Dasselbe
ist in allen seinen Theilen neu und comfortabel eingerichtet .
Aufmerksame Bedienung und billige Preise zusichernd , bittet
um geneigten Zuspruch

Fr . Schiffer ,
10632

_______________
bisher Buchhalter im „ Nassauer Hof "

.

Badhaus zur goldenen Kette
,

LanMsse 51 . Bäder ä 50 Ps . 8210 ।
Mein Geschäftslokal befindet sich

"

Reugafie 11,2 Stiegen hoch .

11042
_______

Schröder , Gerichtsvollzieher .

Pferdebahn .

Große Fahrpläne für den Sommerdienst zum Aufhängen
werden im Bureau , Louisenstraße 4 , abgegeben . 11165

( Speierling )
in Zapf genommen .
10933

_________
H . Weidmann , „ Würtemberger Hof «

BW
eibezahn ’

s u . Knorr '

Hafermehl
in Paqueten ä 50 Pfg . ,

Arrow - Root per Pfd . 70 M

Restlc '
s Kndcrmehl ,

condensirte Schweizer - Milch
,

Maizena , Tokayer Wein in Flaschen ä 1 Mk . 50 $
Marke Lubowsky , von sämmtlichen Aerzten empfohlen , ätl
alter Malaga , x/i Flasche 2 Mk . , 1h Flasche 1 Mk . 20 $
bei J . H . Hahlem , DroguenhandÜi
10781

__________
Michelsberg 16 .

________

Hausmachende Rudel «
von H . Weiner in Mainz .

Gemüsenndeln . . . per Pfund 80 Pf .

Snppennudeln . . . „ „ 85 „

Diese Nudeln übertreffen die im Haushalt selbst gemäß
durch bevorzugte Ergiebigkeit und Zärte .

Allein zu haben bei Herrn Gg . Abler in Wiesbai «

Taunusstraße 27 , „ zirrn Sprudel " . II

ttED Referenz Rabb . Dr . Lehmann , Mainz . NN

Prima Cervelatwurst per Pfund 1 Mk . 40 Ps ,
geräucherten Schwartenmagen per Pfd . 80 „

empfiehlt _______________
I Behrens , Langgasse 5 . 111

Täglich frischer Spargel

W

MW
iniiyiii ;:

Zur Uebernahme von

Spalier - Arbeiten
jeglicher Art 6817

von gerissenem Eichenherzholz ,
nächst dem Eisen dauerhaftestes
Material zu Pavillons , Verandas ,
Mauerbekleidungen , Einfriedigung
rc . rc . , empfiehlt sich bei billigster
Berechnung das Spalier - Geschäft
von

He O . Zhmnermann

( Nerothal ) .
Musterkarten stehen franco ; u Diensten .

Transportable

Kochherde
vorzüglicher Conftruction , unter

vollständiger Garantie für guten
Zug , empfehlen in großer Aus¬

wahl und verschiedensten Größen
zu billigst gestellten Preisen

Bimler & « Jang ,
8000 Langgasse 0 .

Herrenkleider werden reparirt nnd chemisch ge¬

reinigt , sowie Hofen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden . mit der Maschine nach Maß gestreckt .
187 W . Hack , Häfnergasse 9 .

prima Qualität bei
11085 Hari Meliert . Langgasse 53 , am KranM

Gutes Sauerkraut ,
ein größeres Quantum zu kaufen gesucht . Offerten sub G . S

nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .
____________ H

Oberpfälzer Sandkartoffeln 1 . Qual ,

fvostsreie Prima - Waare , pro Malter ----- 200 Pfd . 10
50 Pfg . franco Haus stets zu beziehen durch

Fr . Heim , Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße
8811 Paul Fröhlich , Obftmarkt .___

Ausgezeichnete Sandkartoffeln ,

per Centner 4 Mark , frei ins Haus geliefert .
10974 W . Müller , Bleichstraße ^

30 ® Ctr . gute Kartoffeln
sind abzugeben bei W . Thon ,
11272

____________ „ Hof Nürnberg " bei FrauenW .

Gute , ächte , blaue Kartoffeln per Kumpf 48 Pf -, Q
Mauskartoffeln per Kpf . 45 Pf . , im Centner billiger ,
in ' s Haus gebracht . K . Willenhiicher , Saalgasse 34

Adlerstraße 49 sind Frühkartoffeln , sowie auch Urb ^ i
Kartoffeln zu haben .

__

Ein Eisfchrank J
mit Aufsatz und ein Buffet zu verkaufen . Näh . Exp -



Ms . 90
______________________

GKpLdMsNr KsBgKKM Ks » 87 «
__________________

Weits 13

Eine frische Parthre schwarze Tameu - Haudschuhe mit 2 Knöpfe « wieder

eingetrofse « , sonst MI . 2 . 75 , jetzt MI . 1 . 70 , sowie alle feinen Sorte « zn

herabgesetzte « Preisen . Adolph Heimerdinger ,

m Wilhelmstratze , „ Kaiserbad
"

.

irnw —WiTtiifiwgn'TiTi—f—i— «m. ,rw~i ■■n■■■.■■cwiij—wkmr«- l̂ -̂ .7' 7, rn-~i-ta—■— r~.r-iurmr̂ v- i-n imirT—* •!■»—r»■- * 7 '~~”~‘‘"'“~*'*,fc'*',***'A****‘*'***'J*

Geschüfts - Verlegung .

Mein Geschäfts - Lokal befindet sich von hente an in demselben Hause :

W
* 1 Grabenstrasse 1 .

-
WW

A . Bauer , Vergolder ,

893 ! früher Marktstratze 19 .

GEBRÜDER HESSEL
,

I
| Modk ' MM . Frankfurt a . M . SchUlerplah 4 . |
<

--

।
j Permanente Ausstellung |

in erster Etage unserer Geschäfts - Localitäten .

5 — jfr

< Pronieiiade - Costöme . Trauer - € ostikme . ft
Gesellschaft ^ - Toiletten .

Wasch - Costünie
, Peignoirs ,

Schlafroben . w

| ConfectionSj f ichiis , Umhänge .

M Paletots
, Regenmäntel . £

S Unterrocke . 10676

Drechsler - und Bildschnitzer - Fach - Ausstellung zu Leipzig ,

täglich geöffnet non Früh 10 bis Abends 6 Uhr . — Schluff der Ausstellung 18 . Mai a . c . (Lotterieloose ä 1 Mk .

Cataloge ä 60 Pfg . durch P . C . Körner in Leipzig . ) ( H . 31455 )

Wohnungs - Veränderung .

Hiermit meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß sich meine

Wohnung und Geschäft nicht mehr Ellenbogengasse 14 , sondern
Grabenftraffe 2 « im Hause des Herrn Glasermeisters
Müller befindet und halte mich bei vorkommendem Bedarf
bestens empfohlen . Achtungsvoll

Chr . Berges , Schuhmachermeister .

„
Ein neuer Küchenschrank , 1 nußb . - lackirter Tisch , 2 ge -

tvöhnliche Bettstellen und 1 Nachttisch zu verk . Karlstr . 6 . 10824

Hotelbesitzern ,
Gastwirtlien & Privaten

zeige ich ergebenst an , daß ich eine groffe Sendung achtes

Porzellan (glatt und gerippt ) empfangen habe . Die Be¬

zugsart ( Waggonladung lose verpackt ) , Fracht - und Emballage -

Ersparung , macht es mir möglich , daß ich alle Gebrauchs -

Artikel zu bedeutend billigeren Preisen liefern kann .

Versandt nach auswärts prompt und billig .

Hochachtungsvoll

10094 M . Stillger , Häfnergasse 16 .
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_ Bergkirche .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Die Casualhandlunaen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorfs
Donnerstag den 22 . April Abends 6 Uhr : Bibelstunde tat Saale der

höheren Tochterschute , Louisenstrahe 24 .höheren Töchterschule , Louisenstrahe 24 .

Sonutagsschule : Vormittags 11 ' / - Uhr Friedrichstraße 19 und Stiftstraße 12 .

Meteorologische Brodachtungen der Station Wiesbaden .

I

s

Ratibor .
Aachen .

Frankfurt .
SSaf :

, Berlin .
Berlin .
Berlin .

Hof :
Berlin .
Berlin .

Dresden .
Crefeld .

Hersfeld .
Ulm .

Gladbach .

Juretzka ,
Querinjean , Kfm .,
Priemer , Kfm .,

v . Sydow , Major a . D .,
David , Kfm .,
Pape , Prem .-Lieut .,

E uropäisclier 1
Fock , Oberamtmann ,
Misch , Fr . m . Bed .,

8
Jacobi , Kfm .,
May , Kfm .,
Antony , Fabrikbes .,
Küpper , m . Fr .,
Schmölder , Kfm .,
Leopold , Kfm .,
Autenrieth , Kfm .,
Jacobson , Kfm .,

Bräckermann , Kfm .,
v . Schöler , Lieut .,
Brügger , Kfm .,
Möbis , Fr . ,

Einhorai
Westermann , Kfm . m . Fr .,

Düsseldorf .
Gersting , Kfm, , Frankfurt .
Hirsch , Kfm . m . Fr . , Mannheim .
Müller , Gutsbes . m . Fr . , Limburg .
Wirz , Kfm ., Ahrweiler .
Kassner , Kfm .

Berlin .
Paris .

Oberwinter .
Barmen .

Frankfurt .
Köln .

Stuttgart .
Fulda .

vom 16 . April 1880 .)
Mr . Pagenstecher ’ s

Augenlieilanstalt :
v . Schmidt , Fr ., Gotha .

Pariser Hof :
Hülsemann , Kassel .

SSfeein -SSoiel :

Berlin .
Webergasse 4 : von Warburg ,

Kammerherr , Major a . D . in .
Farn , u . Bed „ Hochheim .

Strand ödtel (Schützenhof-Bäder) :
Hartmann , Hotelbes ., Worms .

Sriiiaer Wald :

Obertiefenbach .
Anraths , Kfm ., Ehrenfeld .
Urban , Schlossverw .. Schaumburg .

Angenommene Fremde .
(Wiesb .

"

Ablahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 31 . - 11 . 35 . -
X- 20 - - 9,83 (nur bis Idstein ) . - Ankunft in Nie .

„ , vernhausen oon Lrmburg : 8 . 17 . — il 5 — 3 58 — 7 48
Abfahrt von Höchst nach Loburg : 6 . 38 . - 10 . 44 . - 2 . 1t -

4 45 Z ^ kunst m Höchst von Limburg : 9 . 59 . - 11 . 45 . -

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 8 . - 9 . 55 . - 2 . 45 . -

4 U
~

om
£un ^ In Limburg von Höchst : 8 . 35 . — 12 . 39 . -

■ttr . —- ö .qt .

Flechsig Prof . Dr ., LeipzigDilsma , Kfm ., Gräveningen
Lepoukhine , Darmstadt
Cohn , Kfm ., Berlin

Hose :
Rainsford , Fabrikbes . m . Farn .
, , , , „ Birmingham

'
.
’

Adlard , Fr . , Birmingham
Schultze , Rent . m . Bd ., Eichberg,

'

Weisses Säosa :
Anger , Fr ., Königsberg .

fiSössaerlsad :
Löhr , Stadtrath , Montabaur .
Lang , Bingerbrück .

Weisser Seite wart :
Preussner , Kfm ., Barmen ,

Steril :
v . Wintzingerode , Frhr ., Rittmeist .

m . Fr . , Posen .
Rosenberg , Bauunternehmer ,

Hildesheim .ä’anans - Ssotei :
v . d . Meulen , Fr ., Amsterdam ,
v . Bodenhausen , Fr ., Sachsen ,
v . Bodenhausen , 2 FrL , Sachsen .

Hotel Vogel :
Lewin , Kfm ., Köln .
Holz , Kfm ., Leipzig .

Hotel Weist :
Blum , Bürgermeist . , Steinbach .
Richter , Kfm ., Köln .
Schuster , Runkel

'
.

Hofmann , Apoth ., St . Goarshausen .
Bierbrauer , Hachenburg .

Kn Privathänserni
Villa Rosenhain : v . d . Marwitz ,

Äerivvfunaetl .
r , . . fHvüsseler 100 Fr . - Loose von 1872 .) Bei der am 10 d M .

15 M0 Fr
^

aus ir >
r

2R5799 fÄnbe Nummern höhere Gewinne :

& « tfÄS XÄ » ÄtoiiS
117226 119937 141569 149382 157918 158395 161 w ffi 175625
176951 204830 235009 239152 240953 245288 257802 S 274170

10,000 fl . fielen auf S . 5688 No . 25 und 5000 st . auf S . 3964 No . 27.

v . Lepel , Kammerherr , Ems .
Marckwald , Dr . med ., Berlin .
Pöhl , Petersburg .
Curching , m . Fr ., Amerika .

, Alter TSennenlwft
Düsing , Reg .-Baumeist ., Berlin .
Rosenberg , Kfm . m . Sohn ,

8 . Angiisüne ’ s English Chnrch .
Third Sunday after Easter .

Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litany and Sermon at 11 .
Evensong at 3 . 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 .
’H’he Chureh Library is open on Wednesday from l
_____ ______ Bl . 3 ® to SS a . an . 5

Blisenlba & ffi- Hotel r
Pessius , Ingen ., Osnabrück .

Engel :

vom 15 . October ak
| Lau « us b a h u . Abfahrt : 6 . 32 . — 8 .f — 9 . — 10 57t * —

~
RS «

- “ fdVr “ (nur bis Mainz ) . — 5 . 32/fi -

8 50 ^ *
~

8in6‘
i <Z

1 (nur bls Mainz ) . - Ankunft : 7 . 41 . -
8 . 50 .fi * — 10 . 19 . — 11 . 26 .fi — 1 . — 2 . 50 .fi * — 3 . 17 (nur von
Mainz ) . — 5 . 4 . — 6 . 30 (nur von Mainz ) . — 7 . 20 .fi — 8 28 . —

« hkLSr ®
ää « -

* Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von Soden .

H/Msche « udwigsbahu . Fahrplan vom 1b . Octoder ah
» b f a h r t von Wiesvadeu r 6 . 37 . — 10 . 5 . — 2 . 25 . — 6 36 —

8 . 50 (nur bis Niedwnhausen , an Sonn - und Feiertagen bis Idstein ).
- 8l34

“ nft , n Wiesbaden : 6 . 24 . - 9 . 49 . - 11 . 44 . - 4 . 34 .

Katholische Nothkrrche , Friedrichstraße 22 .
„ 3 . Sonntag nach Ostern .
Vormittags : Heil . Messen sind 5 -/ -, 6 -/ - und 11 -/ , Uhr ; Messe mit Gesangund

^ ^ redmt,7
-/ - Uhr ; Kmdergottesdienst 8 % Uhr ; Hochamt mit

Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaftund Umgang m :t dem Allerheiligsten .
Täglich stad heil . Messen 5 -/ -, 61/ . und 9 Uhr .
Schulmessen sind Dienstags , Mittwochs und Freitags 6 -A Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte ,

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Sonntag Jubilate Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .
________ _____________________ _______________ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 18 . April Vormittags 10 Uhr : Messe mit Predigt . (Herr

Pfarrer Mund in g , Oramenstraße 13 .)______

Ledere . SiSS
Folgende guterhaltene Bände sind billig abzugeben :

„ Bazar46 1871 , „ Heber Land und Meer “ 1872 , 1873
und 1874 , sowie „ Boman - Bibliothek “ ( die beiden ersten
Jahrgänge ) . Näheres Expedition .

_____________
300

Gut erhaltene Bücher des Real - Gymnasiums bis 11a und
der höheren Töchterschule sind zu verkaufen Wörthstraße 2 im
Flügelbau . 10454

Schulbücher zu verkaufen Moritzstraße 7 , Seitenb . 11216

Hnszug Kus
'
den MvilstaNds - Rsgistern der

"

Stadt Wiesbaden
15 . April .

< ,
oren : Am 11 . April , dem Agenten Philipp Volk e. T . - Am
dem Lehrer Gustav Jung e. T . - Am 11 . April , dem Maurer -

gehrlfm Carl Birk e. T . — Am 11 . April , dem Landwirth WUHelm
straft e. T .

, . Auf geboten : Der verw . Bäcker Philipp Adolf Heinrich Jung von
hier , wohnh . dahier , und Catharine Pott von Hadamar , wohnh . dahier .

Sta 15 . April , der Königl . Lieutenant zur See
Heinrich Klett von Wilhelmshaven , wohnh . daselbst , und Martha Adelhaid
Srmon von Königsberg i . Pr ., bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 14 . April , der unverehel . gewerblose Christian
Hauser von Rambach , alt 46 I 11 M . 10 T . - Am 15 . April , Heinrich
Wilhelm , unehelich , alt 2 I . 8 M . 19 T .

________ ________
KSrriglWss StaudeSsrnt .

Evangelische Kirche .
Jubilate .

_ Hauptkirche .
Fruhgottesdienst 8 -/< Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Nachmittagsgottesdienst 2 -/ - Ahr : Herr Pfarrer Köhler . ( Prüfung der

Confirmanden .)

1880 . 15 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

TWiche «
Mittel

Barometer *) (Par . Linien ) . 332,32 331,76 331,28 331,78
12,33

3,42
62,70

Thermometer (Reaumur ) . 8,6 16,2 12,2
Dunstspannung (Par . Lta .) 3,70 3,21 3

’
36

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 87,7 41,2 59,2
Wmdnchrunz u . Windstärke j S .W .

(. schwach .
S .

schwach .
S .

schwach .
Wgemetne Hrmmelsanficht . ! bewölkt . thw . heiter . bedeckt . -__
KegenAMLe pro Q

'
ta par . Cb .fi — — _

*) Die Barometerangaben find auf G( R . redncirt .
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Frankfurt a . M ., 15 . April 1880 .

den Sieg erkämpfen .
Als Bianca zum zweiten Male erwachte , wußte sie klar , was

vorgefallen war .

Ihre erste , angstvolle Frage , als Lady Lake , weinend vor

Freude sich über sie beugte , um die leisen Worte zu verstehen , war :

„ Wo ist er . . . Lionel ? Ist er nicht getroffen ? Lebt er ? "

Sie fand keine Beruhigung durch Lady Lake ' s bejahende
Versicherung .

„ Laßt mich ihn sehen ! " bat sie flehend . „ Sonst kann ich es

nicht glauben . . . die Angst , die schreckliche Angst . . . sie hat
mich fast getödtet ! "

Doctor Stone ging sogleich ihn zu holen .

„ Diese Aufregung schadet ihr mehr als die beruhigende , heil¬

same Freude ! " sagte er .
Und Lord Rutland ? Erst als ihm Doctor Stone die Nachricht

brachte : „ Sie ist gerettet , sie wird leben ! " brach die Faffung des

starken Mannes , dem selbst der Schwerz keine Thräne abgerungen ,

zusammen . Er lag auf den Knieen vor Bianca ' s Bett und be¬

deckte ihre zarte Hand mit seinen Küssen und Thränen . Sie strich
mit der anderen sanft und leise über sein Haupt , als wolle sie

fühlen , daß er cs wirklich fei . Ein seliges Lächeln schwebte über

ihr bleiches Antlitz , als sie leise flüsterte :

„ Weine nicht , Geliebter , es schmerzte nicht . . . es war so

süß , für Dich zu sterben ! "

Die Gräfin und Julie durften sich noch lange nicht der Kranken

zeigen , weil Doctor Stone befürchtete , ihr Anblick werde sie an

! Werner erinnern und schädliche Aufregung herbeiführen . Als er

| es endlich gestattete und Bianca nach dem ersten Freudenaustausch
I zögernd nach Werner fragte , fagte man ihr , er sei in Deutschland ,

wohin der Prinz ihn begleitet habe . Erst als die Wahrheit nicht

mehr Schaden verursachen konnte , erfuhr sie dieselbe . Wenn sie

auch die Nachricht gefaßt entgegennahm , so überwand sie doch nie

den trüben Gedanken , daß seine unselige Leidenschaft zu ihr ihn

in den Tod getrieben . Derselbe war und blieb der bittere Tropfen
in dem goldenen Kelche ihres Glückes . .

Und als die heilige Weihnacht kam , strahlte wirklich ein

deutscher Christbaum " in der hall von Forest Castle . Lord

Rutland selbst hatte die Tanne aus dem Forste geholt ; er selbst

hatte sie geschmückt mit schimmernder Pracht . Er hatte an jenem
Abend wohl auf Bianca ' s Erzählung am Kamin gelauscht und

nichts vergessen ; weder den goldenen Stern an der Spitze , noch

den Engel , der darunter schwebt , das rothseidene Band haltend ,

welches sich durch die Zweige schlingt und in goldenen Buchstaben
das : „ Ehre sei Gott in der Höhe ! Friede auf Erden und den

Menschen ein Wohlgefallen ! "
trägt . Sogar die Schneeflocken aus

weicher Baumwolle fehlten nicht und erregten Daisy
' s und Charlie ' s

? ganz besonderes Entzücken . Beide mußten durchaus helfen , den

f „ Christmas -tree “ für dear Tante Bianca zu schmücken , und Daisy
' s

j kleine Hände zupften Baumwolle fo eifrig , als gelte es , den ganzen'
Tanncngrund mit künstlichem Schnee zu bestreuen .

WeHser - GELfK «
AGsterdaW 169 .30 — 35 b .
London 20 .495 B . 455 G .
Baris 81 .10 B . 80 .90 G .
WM 170 .70 B . 170 .35 G .
Frmckfurtrr Bcmk -Disconts 4 .
RrtchWmck -DÄeovto 4 .

■ - Pf .
52 - 56 „
18 - 21 „

40 „
66 - 71 „
22 - 25 G .

Gsld - Esvrss .

M . Silbergeld 168 Rm .
Dukaten . . . 9 „ •
20 Frcs .-Stücke . 16 „
Sovereigns . . 20 „
Imperiales . . 16 „
Dollars in Gold 4 „

Die Gsuvernante .

Roman von S . Meiner , Verfaflerin von „ Im Kloster "
, „Olga " u . s. w .

(83 . Fortsetzung und Schluß .)

Es war eine trauervolle , schwere Zeit , die nur Der sich vor -

ziisiellen vermag , der selbst ein Mal „ sein Brod mit Thränen aß
"

und „ die kummervollen Nächte
" weinend an dem Schmerzenslager

eines geliebten Menschen durchwachte , wo uns die „ himmlischen
Mächte

" näher sind als irgend sonst im Leben . Wer sie da , in

solchen Stunden nicht begreift , nicht erkennt , der lernt sie nie

verstehen und empfinden . . . sie sind nur mächtig da , wo sie
Verwandtes in der Menschenseele finden .

Lord Rutland erschien von Allen am meisten ruhig und ge¬

fitzt . . . sein Schmerz war zu groß für die Klage . Wie namenlos

er litt , das . . . wußten nur sie . . . die „ himmlischen Mächte "
.

Inzwischen hatte der Prinz in Colonel Watley
' s Begleitung

Werner ' s Leiche nach Deutschland geführt und die notwendigen
Anzeigen an die Behörden gemacht .

Wieder sprach man in der Residenz einige Tage von dem

Unglück und schrecklichen Tod des letzten Lossow , von dem Majorat
und den reichen Besitzungen , welche an eine Seitenlinie der Familie

übergingen ; von einem vorhergegangenen Duell und der gefähr¬
lichen Erkrankung der Adoptivtochter Roderich Lossow

' s . Aber da

man nicht genau den Sachverhalt erfahren konnte , wurde man

bald des Fragens müde und . .
'

. dachte nicht mehr daran .

Der November nahte seinem Ende und Bianca schwebte
immer noch zwischen Leben und Tod . Die Aerzte begriffen nicht ,
wie der schwache Funke , vom Fieber angefacht und verzehrt , sich
noch erhalten konnte ; hatten sie die Kranke doch längst aufgegeben .

Allein Gottes Wille beschloß barmherzig , der Hand des Todes ,
welche derselbe schon so drohend nach dem jungen , schönen Opfer
ausgestreckt , zu wehren . Langsam und unwillig ging der finstere
Fürst der Schatten von dannen und die Parzen spannen mit vor -

I' chtig sanfter Hand den dünnen Lebensfaden weiter .
Als Bianca zum ersten Male mit Bewußtsein die Augen

aufschlug , sah sie sich allein .
Lady Lake , welche soeben die Gräfin in der Pflege abgelöst

hatte , war zurückgetreten , um jede Frage , jede Aufregung bei dem

ersten Erwachen zu vermeiden . Die gute Frau hatte sich wieder
ein Mal im „ zehnten "

Falle bewährt , und mit einer Selbstver¬
leugnung, einer Aufopferung die Kranke gepflegt , welche Alle , die
ue kannten , in Staunen setzte . Ein stummes , heißes Dankgebet
sandte sie zu Gott empor , während sie Bianca beobachtete . . .
' le hatte auch die „ himmlischen Mächte

" kennen gelernt .
Es dauerte lange , ehe Bianca ihre Gedanken sammeln konnte ;

Iw waren so müde von dem langen , tollen Spiel , das sie getrieben ,
und als sie endlich langsam dem schwachen Willen gehorchten ,
nahmen sie eine seltsame Richtung . Wo war sie nur ? . . . In

° rest Castle ? Ja , das war ihr liebes Thurmgemach ; aber wie
"Unkel ! Sie konnte nur mühsam die zierliche Gestalt der Eos über

| ihrem Bette unterscheiden , die von dem matten , röthlichen Schein

der untergehenden Sonne , welcher durch die Vorhänge der Fenster

drang , getroffen wurde ; sie schien sich zu bewegen und mit der

Fackel des Bruders letzten Gruß zu erwidern , als er auf seinem

goldenen Wagen gen Westen hinabfuhr . Wie hell der Stern auf

ihrem Haupte plötzlich erglänzte ! Hatte sie nicht schon ein Mal

von der Eos geträumt ? Wie war doch der Traum ? Hatte nicht

die Göttin mit dem glänzenden Stern ihr eigen Haupt geschmückt
und ihm — Lord Rutland — die Fackel gereicht , als er sagte ,

er wolle heute selbst den Tag entzünden ? Ja , sie erinnerte sich
der Worte genau . Dann hatte ihm plötzlich Werner wuthentbrannt

I

die leuchtende Fackel aus der Hand gerissen und nach ihrem Haupte
gezielt , so lange , so grausam lange . . . bis er traf . O , wie das

immer noch schmerzte ! Sie fühlte , wie das warme Blut von der

Stirne herabfloß , und wollte es hemmen . . . aber stöhnend ließ
sie die Hände wieder sinken . . . Das Blut war schon zu Eis

erstarrt und drückte so schwer die schmerzende Wunde . . . Aber¬

mals umfing tiefe Bewußtlosigkeit die Kranke .

Doch nun die Gewalt des Fiebers gebrochen war , half die

junge , kräftige Natur der Kunst der Aerzte und der treuen Pflege

J . lt Serien würden gezogen : 827 1380 1416 1747 1853 1861 1884 2121
All 2829 2853 2867 3621 3728 3729 3802 3932 3964 4121 4629 4830

« 02 5587 5590 5688 5856 5935 und 5966 .
(Türkische 400 Fr . - Loose von 1870 .) Bei der am 1 . d . M .

ftaitaebabten Verloosung fielen auf folgende Nummern höhere Gewinne :
ff & r auf No . 341366 , 60,000 Fr . auf No . 341368 , 20,000 Fr . auf No .
» 0 und 980415 , 8000 Fr . auf No . 78425 , 6000 Fr . auf No . 503631

1029690 1099074 1461511 und 1624905 , 3000 Fr . auf No . 267721 422109
1 625601 645846 709385 807453 1296311 1301920 1325047 1325050

«nh 1697791 , 1000 Fr . auf No . 87701 146319 267724 341370 369569
302697 539228 625605 637002 700394 712061 807452 921397 1029689
1O44294 1146919 1218047 1246327 1246380 1402535 1411883 1411884

1543584 1544432 1658309 1806926 1836579 und 1926235 . Zahlbar am

1. October 1880 .



Seite LS Wiesbadener Lagblatt . Ao . 90

Lady Lake , sowie die Gräfin und Julie halfen die Geschenke
ordnen , während Sir Henry nach der Bahn gefahren war , den
Prinzen zu empfangen , der heute den glücklichen Kreis vervoll¬
ständigen wollte . Die Lady war ganz übermüthig vor Freude und
neckte ihren Bruder unaufhörlich .

„ Es ist doch empörend , daß ich erst durch unsere liebe Gräfin
erfahren muß , worin Deine „ schönen Erinnerungen " an Milano
bestehen, " sagte sie schmollend . „ Nun , ich denke , ich habe mich
revanchirt für Deine Geheimnißkrämerei ! "

„ Wirklich , Bestie ? " fragte Lord Rutland lächelnd .
„ Gewiß ! Ich habe Dir auch nicht gesagt , daß Ihr Beide ein

Paar werden würdet . "

„ Ah ! Wußtest Du das so bestimmt , Bestie ? "

„ My de ar Lionel, "
entgegnete sie , ihm halb ernst , halb

scherzend die Wange streichelnd , „ ich wußte das am ersten Abend
bereits . "

Er erwiderte ihren Blick innig und reichte ihr die Hand .
„ Ich auch , Bessie,

"
sagte er weich .

Als der köstliche Duft von Nadelholz und brennenden Wachs¬
kerzen gemischt die Halle durchströmte , wurde Bianca zum ersten
Male hinunter getragen .

Als sie den Weihnachrsbaum erblickte , den seine Hand für
sie geschmückt , und Alle um ihn versammelt sah , die sie liebte , da
lehnte sie ihr Haupt an seine Schulter und sagte leise , das noch
immer durchsichtig bleiche Antlitz zu ihm erhebend :

„ Lionel , wie dank '
ich Gott sür diese Stunde , für Deine

Liebe , die mich so unaussprechlich tief beglückt ! Wie dank '
ich ihm

mein neu geschenktes Leben , das ganz nun Dir gehört , Du Ge¬
liebter meiner Seele ! Laß immer so Dein treues Auge auf mir
weilen und Deinen Arm mich schützend halten ; laß es mich täglich 8
neu und ganz empfinden , wie Du mich liebst , auf daß ich stets so |
dankerfüllt , mit solcher Inbrunst beten kann , wie heute :

„ Ehre sei Gott in der Höhe ! "

_ _ ___________ _____ ____________ I

Bader » und Bäder . * )
--------- I

Milde Frühlingslüfte haben die rauheren Tage , welche dem schönen Vor - I
frühling dieses Jahres folgten , verweht , und nach dem hinter uns liegenden I
ungewöhnlich bitteren Winterleid blickt das Auge nun mit dem Gefühle einer l
gewissen Befriedigung auf das allerwärts aufsprossende frische Grün . Die $
bessere Jahreszeit hat uns chre Vorboten gesandt , und wenn auch bisweilen I
noch statt des milden Zephirs der unfreundliche Hauch des Nordost flüchtig -
unser Antlitz streift , weckt doch das die Landschaft umspielende Sonnenlicht l
einen hellen Widerschein in unserem Herzen .

Wie die Natur sich verjüngt , so sehnt auch der Mensch sich nach Er - ?
Neuerung der Lebenskraft . Der erste Sonnenstrahl läßt das -Winterleid 1
vergessen und mit ihm die Sorgen , die der Kampf um das Dasein schafft . $
Unser geistiges Auge schaut schon sommerliche Bilder und im Vorgefühle l
genießen wir bereits die Freuden , die mildere Tage uns bringen werden , s
Es naht die Badezeit , die Zeit , die uns der alten Elementargewalt ent - '

gegenführt , als sei nur sie vermögend , uns neuen Lebensmuth einzuflößen <
nnd mit ihm die Kraft , welche der Widerstand des Lebenskampfes erfordert . |
Noch heißt es zwar nicht die Koffer gepackt , allein allgemach muß die Ent - ;
fcheidung getroffen werden , daher jetzt schon unser Sinn bei der Zukunfts -
gestaltung der nächsten Monate weilt .

Der elementaren Naturgewalt , so sagten wir , ziehe es uns entgegen , s
und in der That , es sind die vier Urkräfte der Scheidkunst von ehedem

'
>

denen wir uns , um bei dem alten Bilde zu bleiben , im Bad vermählen
'

<
Feuer , Wasser , Luft und Erde ziehen uns an . Einige setzen ihr Vertrauen l
in Schwefelquellen und die verschiedenen Arten der Erdbäder ; andere 5
glauben nur an Bergluft ; wieder andere suchen den sonnigen Süden auf ;
unfa stärken ihre Nerven dadurch , daß sie sich zu einer Zeit den heißen ?
Sonnenstrahlen aussetzen , wo fast alle anderen zum Wasser ihre Zuflucht -
nehmen . Feuer und Erde sind die Gewalten , denen man am wenigsten I
b " dem Selbsiverjüngungs -Prozesse vertraut ; es gibt indeß eine große An - -
zahl mehr oder minder „ robuster "

Invaliden , die fest an die Wirksamkeit
'

ber warmen Duellen glauben , und Erdbäder werden gegenwärtig in der

* ) Nachdruck verboten .

mannigfachsten Gestalt genommen . In ihrer primitivsten Form wolltet
Erfinder sie nichts weniger als dem Heile der leidenden Menschheit ge¬
widmet wissen . In der Ukraine , am Dnjepr und der unteren Donau -
in jenem halb -barbarischen , unwirthlichen Landstriche , in welchem die Civilj -
sation Europas ihr natürliches Grenzgebiet findet — kam zuerst die un¬
freundliche Sitte auf , Menschen bis an den Hals in die Erde einzugrab «
so daß nur der Kopf frei blieb , eine Sitte , die mau bei denjenigen Kriegs¬
gefangenen anweudete , die man nicht gleich an Ort und Stelle auf de«
Schlachtfelde erschlagen wollte . Die so einstweilen dem ErdbodenZAnvei -
trauten wurden später entweder enthauptet oder dem Hungertode überlasten .
Es heißt indeß , daß einzelne von ihnen , die man mit der Enthauptung
verschonte und denen in ihrem vorzeitigen Grabe von mitleidigen Land¬
leuten Nahrung gereicht wurde , sich bei ihrer endlichen Ausgrabung iM -
würdig gekräftigt gefühlt hätten . Bei den Bewohnern der Ukraine kant
daher mit der Zeit der Brauch auf , gegen gewisse Krankheiten Erdbädei
zu nehmen und von hier aus verpflanzte sich die Sitte schließlich nach dem
ganzen östlichen Europa . Jetzt werden Erdbäder namentlich in verschiedenen
Gegenden Deutschlands genommen . Aehnlich wie mit ihnen verhält es jtz
mit den Schlammbädern , die den natürlichen Uebergang von den Erd - z«
den Wasserbädern bilden .

Abgesehen von den Erd -, Schlamm - , Schwefel - und Dampfbädern ift
die Anzahl der jetzt gebräuchlichen Wasserbäder eine beträchtliche . Und doch
ist kaum etwas mehr als ein Menschenalter verflossen , seit Priegnitz boi
Hydropatische System einführte und von Priegnitz an datiren alle Fm !-
schritte und Veränderungen der Hydrotherapie . Man hat den Ursprung
der Kaltwasserkuren in der Schwierigkeit suchen wollen , die sich für bit
Bewohner bes mittleren Europas ergibt , bie Seeküste zu erreichen ; thai-
sächlich läßt sich nicht leugnen , daß sich die Hydrotherapie in Ländern ent¬
wickelt hat , denen es an einer bequemen Verbindung mit der Küste gebricht
Wie man in Böhmen , einem Lande von möglichst isolirter Lage , zuerst auf
die Heilkraft des kalten Wassers aufmerksam wurde , so ist es bis zm
jetzigen Augenblicke noch Deutschland , das eigentliche Central - und Bimw
land Europas , in dem man Kaltwasserkuren nicht sowohl gegen einzeln!
örtliche Leiden , als zu allgemeinen Erholungszwecken verordnet . D«
„ Kaltwasserheilanstalt " ist für uns Deutsche vielfach noch das , was et»
dem Engländer seine sea - side ist . Man trifft daher hier neben ganz gebrech¬
lichen Personen , die ihres Gesundheitszustandes wegen kaum ein Seebai
aufsuchen könnten , verhältnißmäßig gesunde Leute , die Douchen nehnm -
sich abreiben und in nasse Tücher einschlagen lassen — einfach aus bt®
Grunde , weil sie die Kaltwasserheilanstalt bei der Hand haben , während
die Reise nach dem Seebad für sie mit ungewöhnlichen Kosten und M
schwerlichkeiten verknüpft wäre .

Von „ Feuer
" -Bädern — wenn wir bei dem Elementar - Vergleich

bleiben wollen — gibt es zwei Arten , türkische und russische . Viel
meinsames war zwischen den altrömischen und denjenigen Bädern voi-

handen , welche die Türken mit nach Constantinopel brachten . Ursprünglich
stammen die türkischen wie die römischen Bäder aus Mittelasien ; dort iiii
in Sibirien sind sie heute noch in allgemeinem Gebrauch . Es liegt ettoti
Bezeichnendes in der Thatsache , daß weder türkische noch russische Bäder i«

Europa zur stehenden Einrichtung geworden sind . Wenn man die SW
und Gebräuche der verschiedenen Völker auf ethnographisch -wissenschaftliche »

Wege einer genauen Prüfung unterwerfen wollte , müßte das Factum , daß
ein Bad orientalischen Ursprungs in Rußland allgemein verbreitet ist , währet
man es in Polen ganz und gar nicht kennt , unwillkürlich auf einen wesent¬
lichen Racemmterschied zwischen den zwei Völkern Hinweisen . Dabei dürft
man denn auch den weiteren charakteristischen Zug nicht außer Acht lassen, .dÄ
die höheren Klassen in Rußland bei ihrer Begeisterung für alles , was cft
dem Westen kommt und ihrer Verabscheuung alles nationalen und Volks-

thümlichen Wesens ausschließlich das gewöhnliche Bad des westlich"

Europa ' s int Gebrauch haben . In jedem Bauerndorfe ist ein russW
Bad vorhanden , aber in jedem größeren herrschaftlichen Hause , in jede"

sogenannten „ Palast " finden sich Badezimmer nach der bekannten Schabte "

des Westens .
Der große Unterschied zwischen dem russischen und dem türkischen

besteht darin , daß bei ersterem heißes Wasser und Wasserdampf , bei letztere"

erhitzte Luft zur Anwendung kommt . Wie die Schlammbäder eine mittle "

Stellung zwischen den Erd - und den Wasserbädern einnehmen , so stell" '

die Dampfbäder in ihrer Art den Uebergang von den letzteren zu bett L»t '

badern dar . Nun gibt es aber auch noch Kalte -Luft -Bäder , die den Berg'

besteigeru wohl bekannt sind , und die man jetzt in Verbindung mit bt"

Comfort eines Hotels auf der Höhe des Rigi genießen kann .
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